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Grußwort

Liebe NachwuchswissenschaftlerInnen,

Sie planen eine Karriere in Wissenschaft und Forschung oder sind 
schon mittendrin? Sie möchten die Kompetenzen erweitern, die Sie 
für Ihre Quali� zierung oder Ihren nächsten Karriereschritt benötigen? 
Sie möchten Neues lernen und interessante Kontakte knüpfen?

Wir freuen uns, Ihnen als Team des Academic Staff Development mit 
Beratung, Training und Information zur Seite stehen zu können. In 
Ihren Händen halten Sie unser Veranstaltungsprogramm für das 
Sommersemester 2011. Auch diesmal umfasst das Angebot Kurse in 
den Bereichen Selbstkompetenz, Sozialkompetenz, Leitungsmanage-
ment und überfachliche Methodenkompetenz.

Um Ihnen eine möglichst passgenaue Unterstützung für Ihren 
nächsten Karriereschritt bieten zu können, ist unsere Broschüre auf-
geteilt in Veranstaltungen für Promovierende und Veranstaltungen 
für Postdocs. Einige Angebote richten sich an die spezi� schen Be-
dürfnisse von Frauen sowie von NachwuchswissenschaftlerInnen aus 
dem Ausland. Andere Veranstaltungen helfen Ihnen dabei, einen 
wissenschaftlichen Auslandsaufenthalt zu planen.

Wir entwickeln unser Programm stetig weiter und hoffen, Ihnen damit 
genau die Unterstützung zu bieten, die Sie für eine erfolgreiche 
Karriere brauchen. Über Vorschläge zur Erweiterung unseres Angebots 
freuen wir uns!

Wir wünschen Ihnen ein produktives und erkenntnisreiches Sommer-
semester und würden uns freuen, Sie bei einer Beratung oder bei 
einem unserer Seminare oder Workshops persönlich kennen zu lernen.

Ihr Academic Staff Development Team
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Welcome Note

Dear Junior Scientists,

You are planning a career in science or you are already right in the 
middle of it? Would like to expand on those competencies that qualify 
you for the next step in your career? Would you like to learn new ways 
in career development and establish interesting contacts?

Following is our seminar and workshop program for the Summer 
Semester 2011. Like in the previous semesters, our offer addresses the 
areas of self competence, social competence, management and 
leadership competences, as well as interdisciplinary methodological 
competences.

To offer you the support that best � ts your needs for the next steps in 
your career, our brochure is divided into two sections: seminars and 
workshops for doctoral students, and seminars and workshops for 
postdocs. Some of the activities are directed speci� cally to women 
scientists or to international scholars. Other courses will help you on 
planning your research trip abroad.

We are continually seeking to improve and upgrade our program, 
hoping that it will offer the kind of support you need to pursue a 
successful career. Your suggestions on the expanding of our program 
are always welcome. We wish you a very productive and successful 
Summer Semester 2011, and we are looking forward to meeting you 
either in one of our seminars or workshops or at one of our counseling 
sessions.

Your Academic Staff Development Team
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Academic Staff Development

Was ist das Academic Staff Development?

Das Academic Staff Development ist eine Serviceeinrichtung für Nachwuchswissenschaft-
lerInnen der Universität Konstanz, die im Rahmen des Zukunftskonzepts der Exzellenzin-
itiative »Modell Konstanz – towards a culture of creativity« initiiert und entwickelt wurde.

Unser Ziel ist es, Sie bei der Ausbildung und Weiterentwicklung wissenschaftsrelevanter 
Kompetenzen zu unterstützen, die für eine erfolgreiche Karriere in Wissenschaft und For-
schung wichtig sind. Unser Spektrum umfasst die Bereiche Selbstkompetenz und Sozial-
kompetenz, Leitungsmanagement und überfachliche Methodenkompetenz. Besondere 
inhaltliche Schwerpunkte liegen bei der Orientierung im wissenschaftlichen System, der 
Karriereplanung und der Drittmittelakquise.

Unser Team besteht derzeit aus fünf Mitarbeiterinnen mit beraterischer Ausbildung und 
langjähriger Beratungserfahrung. Um Sie umfassend und ef� zient unterstützen zu 
können, kooperieren wir dabei eng mit den anderen Serviceeinrichtungen der Universität.

Was bietet Ihnen das Academic Staff Development?

Das Academic Staff Development Team bietet Ihnen vielfältige Unterstützung rund um 
Ihre Karriere. Unser Angebot umfasst:

  Professionelle Karriereberatung und Coaching: Unsere Referentinnen beraten Sie zu 
allen Fragen zu Ihrer wissenschaftlichen Karriere, z. B. in beru� ichen Entscheidungs-
situationen, bei der Einwerbung von Fördermitteln oder bei der Bewältigung schwieri-
ger Phasen in Ihrer Quali� zierung. Je nach Fragestellung geschieht dies in einer Ein-
zelberatung oder in einem längerfristigen individuellen Coaching.

  Veranstaltungen: Wissenschaftsrelevante Kompetenzen können Sie in unseren fach-
übergreifenden Seminaren und Workshops erlernen. In Informationsveranstaltungen 
und Vorträgen informieren wir Sie rund um das deutsche und internationale Wissen-
schaftssystem. 

  Information: Unser Internetauftritt stellt Ihnen ein breites Spektrum von Informatio-
nen für Ihre wissenschaftliche Karriere zur Verfügung. Sie � nden dort aktuelle Aus-
schreibungen zu Stipendien, wissenschaftlichen Stellen, Preisen und Programmen zur 
Forschungsförderung. www.asd.uni-konstanz.de

Über Vorschläge zur Erweiterung unseres Angebots freuen wir uns!
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An wen richtet sich unser Angebot?

Unsere Zielgruppe sind die NachwuchswissenschaftlerInnen der Universität Konstanz, 
die als Wissenschaftliche MitarbeiterInnen oder mit anderen Finanzierungsmodellen an 
unserer Universität wissenschaftlich tätig sind. Angesprochen sind Nachwuchswissen-
schaftlerInnen aller Quali� zierungsstufen – von Promotionsinteressierten über Promo-
vierende und Postdocs bis hin zu NachwuchsgruppenleiterInnen und JuniorprofessorIn-
nen. Einige Angebote richten sich an die spezi� schen Bedürfnisse von Frauen sowie von 
NachwuchswissenschaftlerInnen aus dem Ausland. Zudem organisieren wir spezielle Ver-
anstaltungen für NachwuchswissenschaftlerInnen, die einen Auslandsaufenthalt planen.

Auch in unseren Einzelberatungen und Coachings stehen Sie als Person im Mittelpunkt 
und erhalten Informationen und Unterstützungsangebote, die sich an Ihrer individuellen 
Situation und Ihren wissenschaftlichen sowie privaten Bedürfnissen und Zielen orientie-
ren. Wir arbeiten dazu mit unterschiedlichen Methoden wie systemischer Beratung, Kom-
munikationspsychologie und Transaktionsanalyse. Unsere Grundsätze sind Wertschät-
zung, Lösungs- und Ressourcenorientierung. Alle Unterlagen, Informationen und 
Gesprächsinhalte werden vom Team des Academic Staff Development streng vertraulich 
behandelt.

Anmeldung zu Veranstaltungen

Wenn nicht anders angegeben, melden Sie sich bitte mit dem Online-Anmeldeformular an 
unter www.asd.uni-konstanz.de

Die Bestätigung Ihrer Registrierung erhalten Sie per Email. Weitere Informationen � nden 
Sie in der Rubrik »Teilnahmebedingungen«.

Kinderbetreuung

Für Kinder von sechs Monaten bis vier Jahren wird während der Veranstaltungen in der 
Regel Kinderbetreuung angeboten. Die Kosten übernimmt das Academic Staff Develop-
ment. Bitte melden Sie Ihren Betreuungsbedarf unbedingt vier Wochen vorher an. 
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Academic Staff Development

What is Academic Staff Development about?

Academic Staff Development is a service unit for junior researchers at the University of 
Konstanz, which was initiated and developed within the framework of the institutional 
strategy »Model Konstanz – towards a culture of creativity« as promoted through the 
Excellence Initiative of the German Federal and State Governments.

The Academic Staff Development team supports you in the further development of a suc-
cessful academic career. Our activities focus on self-competence, social competence, 
management and leadership competences as well as cross-disciplinary competences. We 
offer support to junior scholars looking for orientation and advice on � nding their way 
around the academia, and we also help with the planning of an individual academic career 
as well as the acquisition of research grants.

Our team presently comprises � ve members who are trained coaches and counselors with 
longstanding job experience. In order to support you the best we can, we closely cooper-
ate with other service units at the University of Konstanz.

What does the Academic Staff Development offer you?

We at Academic Staff Development strive to � nd answers to any questions you might have 
about your academic career. Our services include 

  Professional career counseling and coaching: Our counselors offer advice to all ques-
tions concerning your academic or non-academic career, e.g. support in decision 
making concerning your professional development, the search for and securing of fel-
lowships and grants, or in challenging situations in your quali� cation process. 
Depending on the concern, this happens in singular counseling sessions or long-term 
individual coaching.

  Lectures and courses: We offer cross-disciplinary workshops, information sessions, 
and presentations. We also organize exhibitions and networking events.

  Information: On our website we inform you about current fellowships, academic posi-
tions, prizes and research funding initiatives. www.asd.uni-konstanz.de

Your suggestions on a course or an event that is not yet offered in our program are always 
welcome!



What target groups do we address with our service offer?

Academic Staff Development offers customized training programs for all junior resear-
chers at the University of Konstanz, regardless of their position or funding. All career 
stages are welcome – be it prospective or present doctoral students, postdocs, junior 
research group leaders or junior professors. Some of our seminars and workshops are 
designed for special target groups such as female scientists and international scholars at 
the University of Konstanz. Other courses target those who are planning a research trip 
abroad.

In our counseling and coaching sessions, you as an individual will be at the center of 
attention, and we will provide you with information and support that answer to your spe-
ci� c academic and private needs and goals. In our work we apply different methods such 
as systemic counseling, psychology of communication and transactional analysis. Our 
values are appreciation for our clients, as well as a focus on solutions and individual 
resources. You can be ensured that all documents, information and contents of counsel-
ling and coaching sessions will be treated con� dentially by the members of the Academic 
Staff Development team.

Registration

If not speci� ed differently in the course description, please register using our registra-
tion form under www.asd.uni-konstanz.de 

A con� rmation of your registration will be sent to you by email. For more information 
please go to Terms and Conditions.

Childcare

Childcare is usually available for children age six months to four years for the duration of 
the course. The cost will be covered by the Academic Staff Development Unit. Please 
register four weeks in advance.
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Veranstaltungsprogramm
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Mittwochs, ab 13.04.2011 
bis zum Semesterende

Deutsch für den Wissenschaftsalltag 16

Mittwoch, 20.04.2011 Die Kunst des Antragschreibens: 
Erfolgreich Drittmittel einwerben

17

Freitags, ab 29.04.2011, 
jeden letzten Freitag im 
Monat

Schreibgruppe für Promovierende 18

Freitag, 29.04.2011
Freitag, 27.05.2011

Drittmittelanträge schreiben 
für Geistes- und SozialwissenschaftlerInnen

19

Donnerstag, 05.05.2011 Introduction to the German Higher Education 
System and Sources of Financial Support

20

Freitag, 13.05.2011
Samstag, 14.05.2011

Allem gerecht werden? Ef� ziente Strategien zur 
Bewältigung beru� icher und privater Anforderungen

21

Freitag, 20.05.2011
Freitag, 17.06.2011

Grant Proposal Writing 22

Montag, 23.05.2011
Dienstag, 24.05.2011

So zeige ich Pro� l 
– Selbstpräsentation für Doktorandinnen

23

Montag, 06.06.2011 Von der Bewerbungsmappe bis zum 
Portfoliomanagement 
– Kompetenzen erfolgreich kommunizieren

24

Mittwoch, 08.06.2011 Wissen auf Reisen 
– Informationen rund um das Lehren im Ausland

25

Freitag, 24.06.2011
Samstag, 25.06.2011

Allem gerecht werden? Ef� ziente Strategien zur 
Bewältigung beru� icher und privater Anforderungen

21

Donnerstag, 30.06.2011 Auslandsaufenthalte während der Promotion 
– Mögliche Wege ins Ausland und Schritte 
zu ihrer Umsetzung

26

Donnerstag, 30.06.2011 Per aspera ad astra 
– Entscheidung für die Promotion

27

Freitag, 08.07.2011 Wege in die USA und zurück 28

Freitag, 08.07.2011 Wie bewerbe ich mich um ein Stipendium 29

Donnerstag, 15.09.2011
Freitag, 16.09.2011

Disputationstraining 30

Übersicht Veranstaltungen für Promovierende
Overview of Courses for Doctoral Students
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Course Program

Übersicht Veranstaltungen für Postdocs
Overview of Courses for Postdocs

Mittwochs, ab 13.04.2011 
bis zum Semesterende

Deutsch für den Wissenschaftsalltag 32

Mittwoch, 20.04.2011 Die Kunst des Antragschreibens: Erfolgreich 
Drittmittel einwerben

33

Freitag, 29.04.2011
Freitag, 27.05.2011

Drittmittelanträge schreiben 
für Geistes- und SozialwissenschaftlerInnen

34

Donnerstag, 05.05.2011 Introduction to the German Higher Education 
System and Sources of Financial Support

35

Freitag, 13.05.2011
Samstag, 14.05.2011

Allem gerecht werden? Ef� ziente Strategien zur 
Bewältigung beru� icher und privater Anforderungen

36

Freitag, 20.05.2011
Freitag, 17.06.2011

Grant Proposal Writing 37

Montag, 06.06.2011 Von der Bewerbungsmappe bis zum 
Portfoliomanagement 
– Kompetenzen erfolgreich kommunizieren

38

Mittwoch, 08.06.2011 Wissen auf Reisen 
– Informationen rund um das Lehren im Ausland

39

Donnerstag, 16.06.2011
Freitag, 17.06.2011

Science and Industry – Base for Innovations 40

Freitag, 24.06.2011
Samstag, 25.06.2011

Allem gerecht werden? Ef� ziente Strategien zur 
Bewältigung beru� icher und privater Anforderungen

36

Freitag, 08.07.2011 Wege in die USA und zurück 41

Montag, 18.07.2011 Goal De� nition and Time Management 42

Donnerstag, 15.09.2011 Bewerbung und Berufung 43

Freitag, 16.09.2011 Verhandlungen bei Erstberufungen 44
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Übersicht Veranstaltungen in Deutsch für Promovierende
Overview of Courses in German for Doctoral Students

Mittwochs, ab 13.04.2011 
bis zum Semesterende

Deutsch für den Wissenschaftsalltag 16

Mittwoch, 20.04.2011 Die Kunst des Antragschreibens: 
Erfolgreich Drittmittel einwerben

17

Freitags, ab 29.04.2011, 
jeden letzten Freitag im 
Monat

Schreibgruppe für Promovierende 18

Freitag, 29.04.2011
Freitag, 27.05.2011

Drittmittelanträge schreiben für Geistes- und 
SozialwissenschaftlerInnen

19

Freitag, 13.05.2011
Samstag, 14.05.2011

Allem gerecht werden? Ef� ziente Strategien zur 
Bewältigung beru� icher und privater Anforderungen

21

Montag, 23.05.2011
Dienstag, 24.05.2011

So zeige ich Pro� l 
– Selbstpräsentation für Doktorandinnen

23

Montag, 06.06.2011 Von der Bewerbungsmappe bis zum 
Portfoliomanagement 
– Kompetenzen erfolgreich kommunizieren

24

Mittwoch, 08.06.2011 Wissen auf Reisen 
– Informationen rund um das Lehren im Ausland

25

Freitag, 24.06.2011
Samstag, 25.06.2011

Allem gerecht werden? Ef� ziente Strategien zur 
Bewältigung beru� icher und privater Anforderungen

21

Donnerstag, 30.06.2011 Auslandsaufenthalte während der Promotion 
– Mögliche Wege ins Ausland und Schritte 
zu ihrer Umsetzung

26

Donnerstag, 30.06.2011 Per aspera ad astra 
– Entscheidung für die Promotion

27

Freitag, 08.07.2011 Wege in die USA und zurück 28

Freitag, 08.07.2011 Wie bewerbe ich mich um ein Stipendium 29

Donnerstag, 15.09.2011
Freitag, 16.09.2011

Disputationstraining 30



Übersicht Veranstaltungen in Deutsch für Postdocs
Overview of Courses in German for Postdocs
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Mittwochs, ab 13.04.2011 
bis zum Semesterende

Deutsch für den Wissenschaftsalltag 32

Mittwoch, 20.04.2011 Die Kunst des Antragschreibens: 
Erfolgreich Drittmittel einwerben

33

Freitag, 29.04.2011
Freitag, 27.05.2011

Drittmittelanträge schreiben 
für Geistes- und SozialwissenschaftlerInnen

34

Freitag, 13.05.2011
Samstag, 14.05.2011

Allem gerecht werden? Ef� ziente Strategien zur 
Bewältigung beru� icher und privater Anforderungen

36

Montag, 06.06.2011 Von der Bewerbungsmappe bis zum 
Portfoliomanagement 
– Kompetenzen erfolgreich kommunizieren

38

Mittwoch, 08.06.2011 Wissen auf Reisen 
– Informationen rund um das Lehren im Ausland

39

Freitag, 24.06.2011
Samstag, 25.06.2011

Allem gerecht werden? Ef� ziente Strategien zur 
Bewältigung beru� icher und privater Anforderungen

36

Freitag, 08.07.2011 Wege in die USA und zurück 41

Donnerstag, 15.09.2011 Bewerbung und Berufung 43

Freitag, 16.09.2011 Verhandlungen bei Erstberufungen 44
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Thursday, 05 May 2011 Introduction to the German Higher Education 
System and Sources of Financial Support

20

Friday, 20 May 2011
Friday, 17 June 2011

Grant Proposal Writing 22

Thursday, 05 May2011 Introduction to the German Higher Education 
System and Sources of Financial Support

35

Friday, 20 May 2011
Friday, 17 June 2011

Grant Proposal Writing 37

Donnerstag, 16.06.2011
Freitag, 17.06.2011

Science and Industry – Base for Innovations 40

Montag 17.06.2011 Goal De� nition and Time Management 42

Übersicht Veranstaltungen in Englisch für Promovierende
Overview of Courses in English for Doctoral Students

Übersicht Veranstaltungen in Englisch für Postdocs
Overview of Courses in English for Postdocs
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Veranstaltungen für Promovierende
Courses for Doctoral Students
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Laufendes Angebot
Deutsch für den Wissenschaftsalltag – Sprechstunde für interna-
tionale Promovierende, Postdocs und GastwissenschaftlerInnen

Zielgruppe: Promovierende, Postdocs

Die Sprechstunde „Deutsch für den Wissenschaftsalltag“ ist ein Angebot, das sich vorrangig 
an internationale NachwuchswissenschaftlerInnen richtet. Promovierende und Postdocs 
sind dabei gleichermaßen angesprochen. Ziel der Sprechstunde ist es, individuell auf Ihre 
spezi� schen Bedürfnisse als internationale NachwuchswissenschaftlerInnen an der 
Universität Konstanz einzugehen und den Umgang mit Deutsch als Wissenschaftssprache 
anhand konkreter Frage- und Problemstellungen zu üben und zu vervollkommnen.

Inhalt in Stichpunkten:

  gemeinsame Überarbeitung von bereits geschriebenen Anträgen oder Formularen, 
ebenso Abstracts für Tagungen oder Fachveröffentlichungen

  gemeinsame Überarbeitung Ihrer E-Mails und Klärung allgemeiner Fragen zu schriftli-
chen Umgangsformen im Wissenschaftsbereich

  gemeinsame Bearbeitung von Fragen zu Grammatik und Wortschatz, die sich aus Ihrem 
Arbeitsalltag ergeben und die von Ihnen vorbereitet sein sollten (in Form von Beispie-
len oder einer „Frageliste“)

  Orientierung für ein Selbststudium der Deutschen Sprache, Empfehlungen von Text- 
und Grammatikbüchern, Beratung für persönliche Lernstrategien

Informationen zur Anmeldung

Trainerin: Dipl.-Soz. Claudia Kersten, Sprachlehrinstitut, Universität Konstanz
Termin: Mittwochs, 16.00-18.00 Uhr, ab 13. April 2011 bis zum Semesterende.
 Andere Termine sind nach Absprache möglich.
Kostenbeitrag: kein Kostenbeitrag
Kinderbetreuung: nein
Ansprechperson: Daniela Hrzán, M.A.
Anmeldung: Bitte melden Sie sich direkt bei Dipl.-Soz. Claudia Kersten unter 
 claudiakersten@t-online.de an.
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Informationsveranstaltung
Die Kunst des Antragschreibens: Erfolgreich Drittmittel einwerben

Eine Veranstaltung des Forschungssupport der Universität Konstanz

Zielgruppe: fortgeschrittene Promovierende und Postdocs

Das Einwerben von Drittmitteln für die eigene Forschung wird in Zeiten knapper Kassen 
immer wichtiger für WissenschaftlerInnen. Dieser Vortrag stellt kurz die wichtigsten 
Fördermöglichkeiten in Deutschland vor, gibt Tipps zur erfolgreichen Antragstellung, 
informiert über Begutachtungsverfahren und erläutert, wo Sie weitere Unterstützung beim 
Antragschreiben erhalten. Sie erfahren, wie Sie die passende Fördererinstitution für Ihr 
Projekt � nden, wo Sie Ihre eigene Stelle einwerben können und welche Fehler Sie vermeiden 
sollten. Ein besonderer Fokus wird auf Programmen für NachwuchswissenschaftlerInnen 
liegen.

Inhalt in Stichpunkten:

  Forschungsförderlandschaft in Deutschland

  Antragstruktur

  Kriterien der Begutachtung

  Hilfen bei der Antragstellung

Informationen zur Anmeldung

Referentinnen: Imke Fries, Ass. Jur., Dr. des. Stefanie Preuß, Forschungssupport,
 Universität Konstanz
Termin: Mittwoch, 20. April 2011, 18.00-20.00 Uhr
Raum: V 738
Kostenbeitrag: kein Kostenbeitrag
Max. Teilnehmerzahl: 20
Ansprechperson: Dr. des. Stefanie Preuß, Forschungssupport
Anmeldung: forschungssupport@uni-konstanz.de
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Fortlaufender Kurs
Schreibgruppe für Promovierende

Zielgruppe: Promovierende

Dieses Angebot richtet sich an Promovierende aller Fachbereiche in jeder Phase ihres 
Schreibprozesses. In monatlich statt� ndenden Treffen werden ca. drei kurze Textbeiträge 
aus verschiedenen Arbeiten, die zuvor allen Teilnehmern zugänglich gemacht werden, 
systematisch und unter Anleitung besprochen. Besondere Aufmerksamkeit wird dabei auf 
die Gesichtspunkte gerichtet, die der Verfasser des Textbeitrages selbst den anderen 
Teilnehmern zuvor mitgeteilt hat (bspw. der Aufbau des Textes, die Verständlichkeit der 
Sprache auch für Fachfremde, die Gliederung der Arbeit als Ganzes, die richtige 
Schwerpunktsetzung, der „rote Faden“ etc.). Die Erfahrung hat gezeigt, dass insbesondere 
der Blick von anderen – auch und gerade fachfremden – Promovierenden auf die eigene 
Arbeit wertvoll sein kann und man auch an Texten von anderen sehr viel für den eigenen 
Schreibprozess lernen, Blockaden überwinden und neue Impulse gewinnen kann.

Informationen zur Anmeldung

Trainerin: Pamela Seifert, Mag. jur., Fachbereich Rechtswissenschaft,
 Universität Konstanz
Termin: jeden letzten Freitag im Monat, 14.00-17.00 Uhr;
Raum: V 1002
Kostenbeitrag: kein Kostenbeitrag
Max. Teilnehmerzahl: 10
Kinderbetreuung: nein
Ansprechperson: Dipl.-Psych. Silke Hell
Anmeldung: silke.hell@uni-konstanz.de
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Workshop
Drittmittelanträge schreiben für Geistes- und 
SozialwissenschaftlerInnen

In Kooperation mit dem Forschungssupport der Universität Konstanz

Zielgruppe: fortgeschrittene Promovierende und Postdocs

Dieser praxisorientierte Kurs richtet sich an NachwuchswissenschaftlerInnen aus den Geistes- 
und Sozialwissenschaften, die für ihre Forschungsprojekte Drittmittel einwerben möchten und 
wenig oder keine Erfahrung darin haben. Der Kurs besteht aus zwei aufeinander aufbauenden 
Teilen: Im ersten Teil lernen Sie, wie Sie den richtigen Förderer für Ihr Projekt � nden und 
worauf es beim Antragschreiben ankommt, während wir im zweiten Teil an Ihren konkreten 
Antragsentwürfen arbeiten. Hierfür sollten Sie möglichst schon eine Projektidee mitbringen. 
Alle TeilnehmerInnen sollten zwischen den beiden Teilen einen eigenen Drittmittelantrag 
entwerfen, der dann im zweiten Teil präsentiert und gemeinsam diskutiert wird.

Inhalt in Stichpunkten:

  Warum Drittmittel einwerben?

  Fördermöglichkeiten suchen und � nden

  Einen Antrag planen und schreiben

  Den Begutachtungsprozess bestehen

  Die richtige Antragsprache verwenden

  Den Antrag optimieren

  Administrative Unterstützung bekommen

Informationen zur Anmeldung

Trainerin: Dr. des. Stefanie Preuß, Forschungssupport, Universität Konstanz
Termin: Freitag, 29. April 2011, 9.00-17.00 Uhr,
 Freitag, 27. Mai 2011, 9.00-17.00 Uhr
Raum: Y 132
Kostenbeitrag: 30 Euro
Max. Teilnehmerzahl: 10
Kinderbetreuung: Betreuungsbedarf vier Wochen vorher anmelden!
Ansprechperson: Mirjam Müller, M.A.
Anmeldung: Bitte melden Sie sich direkt unter stefanie.preuss@uni-konstanz.de an.
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Information Session
Introduction to the German Higher Education System 
and Sources of Financial Support

In cooperation with the Welcome Center, University of Konstanz

Target group: Doctoral students and postdocs

The goal of this seminar is to provide an overview of the basic structures and most important 
institutions within the German education and higher education system. The course 
introduces the different categories of higher education institutions and discusses the 
Excellence Initiative of the Federal Republic of Germany as well as the latest developments 
in educational policies. In addition, we look at the structures that are characteristic for the 
German higher education system in contrast to other systems of education and introduce 
funding programs that target young international scholars.

Contents in brief:

  Structures and institutions of the German education and higher education system

  The Excellence Initiative and current debates about educational policies and reforms

  Funding schemes at the University of Konstanz (e.g. Zukunftskolleg, Young Scholars 
Fund, Equal Opportunity Of� ce, Academic Staff Development)

  Research support from the most important national funding organizations and foun-
dations (e.g. DAAD, Alexander von Humboldt Foundation, DFG)

Registration Information

Lecturers: Dr. Johannes Dingler, Welcome Center, University of Konstanz, 
 Daniela Hrzán, M.A., Academic Staff Development, 
 University of Konstanz
Date: Thursday, 05 May, 2011, 1:00 – 5:00 pm
Room No.: V 1001
Cost: None
Max. Participants: 50
Childcare: Please register four weeks in advance.
Contact Person: Daniela Hrzán, M.A.
Registration: www.asd.uni-konstanz.de
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Workshop
Allem gerecht werden?! – Effi ziente Strategien zur Bewältigung 
berufl icher und privater Anforderungen

Zielgruppe: Promovierende und Postdocs

Ein erfolgreiches Projekt, gute Publikationen und dazu noch eine gelungene Partnerschaft, 
eine glückliche Familie und gep� egte Freundschaften – kann man dem allen gerecht werden? 
Dieser Frage geht unser Workshop nach. Gerade Menschen in der Wissenschaft sehen sich 
häu� g mit hohen inhaltlichen Anforderungen konfrontiert und müssen dabei gleichzeitig 
räumlich und zeitlich � exibel sein. Folgen davon können Unzufriedenheit, Stress und auch 
verminderte Leistungsfähigkeit in den unterschiedlichsten Lebensbereichen sein. Unser 
Workshop setzt hier an und möchte Ihnen auf der Grundlage von arbeitspsychologischer 
Forschung Kompetenzen vermitteln, die Ihnen helfen, in diesem Spannungsfeld Beru� iches 
und Privates besser zu vereinbaren.

Inhalt in Stichpunkten:

  Analyse der beru� ichen und privaten Anforderungen: Klarheit über Ihre alltäglichen 
Herausforderungen

  Konzentration auf das, was wichtig ist: Weniger Ablenkung im Alltag und Bestimmung 
Ihrer Prioritäten

  Verwirklichung der eigenen Ziele: Erfolgreiches Setzen Ihrer Ziele und Umgang mit 
schwer zu vereinbarenden Zielen

  Strategien zur Steigerung der Motivation: Bestimmung Ihres persönlichen Potentials 
zur besseren Bewältigung von Stress und Frustration

  Umsetzung im Alltag: Konkretes Planen Ihres Berufs- und Privatlebens zur effektiven 
Realisierung Ihrer Ziele

Informationen zur Anmeldung

Trainerin: Dipl.-Psych. Stefanie Daniel, Lehrstuhl für Arbeits- und 
 Organisationspsychologie, Universität Konstanz
Termine: Es werden zwei alternative Workshop-Blocks angeboten: 
 Freitag, 13. Mai 2011 und Samstag, 14. Mai 2011, 09.30-14.30 Uhr,  
 Freitag, 24. Juni 2011 und Samstag, 25. Juni 2011, 9.30-14.30 Uhr
Raum: D 522
Kostenbeitrag: 15 Euro
Max. Teilnehmerzahl: 8
Ansprechperson: Angela Neff, work-life-balance@uni-konstanz.de, Tel.: 07531/88-2388
Anmeldung:  www.uni-konstanz.de/sektionen/abopsych/?cont=research_

gemeinsam_konstanz
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Workshop
Grant Proposal Writing

In cooperation with the Research Support, University of Konstanz

Target group: Advanced doctoral students and Postdocs

This practical course is open to postdoctoral and advanced doctoral scholars from the natural 
sciences and other disciplines who plan to write a grant proposal for their research project in 
English and have little or no experience in proposal writing. The course comprises two 
consecutive parts: the � rst part will introduce you to ways of � nding the right funding 
agency and the basics of writing grant proposals, whereas in the second part we will work on 
improving your own drafts. Please bring your own project idea for this. In between the two 
parts, all participants are asked to design their own grant proposal, which will then be 
presented and discussed in the second part of the course.

Contents in brief:

  Why apply for third-party funding?

  Seeking and � nding funding

  Planning and writing a proposal

  Passing the review process

  using the right proposal language

  improving the proposal

  receiving administrative support

Registration Information

Trainer: Dr. des. Stefanie Preuß, Research Support Services, 
 University of Konstanz
Date: Friday, 20 May 2011, 9:00 a.m.-5:00 p.m.,
 Friday, 17 June 2011, 9:00 a.m.-5:00 p.m.
Room No.: Y 132
Cost: 30 Euro
Max. Participants: 10
Contact Person: Mirjam Müller, M.A.
Registration: Please register directly with the trainer: 
 stefanie.preuss@uni-konstanz.de
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Workshop
So zeige ich Profi l – Selbstpräsentation für Doktorandinnen

In Kooperation mit dem Gleichstellungsreferat der Universität Konstanz

Zielgruppe: Promovierende – exklusiv für Frauen!

Als Wissenschaftlerin begegnen Ihnen immer wieder Situationen, in denen Sie sich selbst 
darstellen können und müssen. Sei es während Ihres Auftritts als Expertin bei einem 
Kongressvortrag oder beim informellen Austausch mit Mitgliedern der scienti� c community 
am Gesellschaftsabend danach. Auch die Mitarbeit in Gremien oder die Besprechung in der 
Arbeitsgruppe enthält immer wieder Elemente der Selbstpräsentation. Im 
Bewerbungsgespräch um eine Stelle, um Fördergelder oder um ein Stipendium kann viel von 
der überzeugenden Präsentation Ihrer Kompetenzen und Ihrer Expertise abhängen.

In diesem zweitägigen Workshop lernen Sie, Ihr Pro� l zu schärfen und Ihre eigenen Stärken 
und Kompetenzen überzeugend darzustellen. In Gruppenübungen, Einzelpräsentationen 
und Rollenspielen mit Videofeedback werden verschiedene Arten der Selbstpräsentation 
entwickelt und wichtige Gesprächssituationen simuliert.

Inhalt in Stichpunkten:

  Analyse Ihrer Ziele und Stärken

  Ihre Rolle als Doktorandin: zwischen Expertin auf dem eigenen Forschungsgebiet und 
Lernende 

  Ihre Selbstpräsentation in verschiedenen formellen und informellen Situationen im 
wissenschaftlichen und nicht-wissenschaftlichen Kontext.

Informationen zur Anmeldung

Referentinnen: Dr. Bettina Duval, Dipl.-Psych. Silke Hell, 
 Academic Staff Development, Universität Konstanz
Termin: Montag, 23. Mai 2011, 09.00-13.00 Uhr, 
 Dienstag, 24. Mai 2011, 09.00-16.00 Uhr
Raum: Y 310
Kostenbeitrag: 30 Euro
Max. Teilnehmerzahl: 10
Kinderbetreuung: Betreuungsbedarf vier Wochen vorher anmelden!
Ansprechperson: Dr. Bettina Duval
Anmeldung: www.asd.uni-konstanz.de
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Workshop
Von der Bewerbungsmappe bis zum Portfoliomanagement – 
Kompetenzen erfolgreich kommunizieren

In Kooperation mit MuT – Mentoring und Training und dem Gleichstellungsreferat der 
Universität Konstanz

Zielgruppe: Promovierende und Postdocs – exklusiv für Frauen!

Die eigenen Kompetenzen zu erkennen, zu dokumentieren und zu kommunizieren ist 
insbesondere im Zuge akademischer Bewerbungen immer wieder einen Herausforderung. In 
einem Portfolio bisher Erreichtes in Forschung, Lehre und Selbstverwaltung 
zusammenzustellen, hilft aber auch dabei, sich über wissenschaftliche Schwerpunktsetzung 
und ggf. auch Schwachstellen klar zu werden. Im Seminar erlernen Sie die Kunst, Ihre 
Leistungen vorteilhaft zu präsentieren und für die eigene Pro� lbildung zu nutzen.

Inhalt in Stichpunkten: 

  Wissen was zählt: vom Nutzen eines guten Portfolios für die akademische Karriere

  Kompetenzfelder in Forschung, Lehre und Selbstverwaltung: Erwerben – Beschreiben 
– „Bedienen“

  Persönliches Portfolio: Meine Kompetenzen entdecken und zeigen, erweitern und 
ergänzen 

Informationen zur Anmeldung

Referentinnen: Prof. Dr. Katharina Holzinger, Universität Konstanz, 
 Dr. Dagmar Höppel, MuT – Mentoring und Training, 
 Dr. Agnes Speck, Universität Heidelberg, 
 Dr. Bettina Duval, Academic Staff Development, Universität Konstanz
Termin: Montag, 06. Juni 2011, 09.30-17.00 Uhr
Raum: Y 310
Kostenbeitrag: 65 Euro (Rückerstattung für Nachwuchswissenschaftlerinnen aus   
 Konstanz möglich; Überweisungsbestätigung und Teilnahme-
 bestätigung einreichen bei Dr. Bettina Duval)
Max. Teilnehmerzahl: 15
Kinderbetreuung: Betreuungsbedarf vier Wochen vorher anmelden!
Ansprechperson: Dr. Bettina Duval
Anmeldung: Direkt bei »MuT-Mentoring und Training«: www.mut-programm.de.
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Informationsveranstaltung
Wissen auf Reisen – Informationen rund um das Lehren im Ausland

In Kooperation mit dem International Of� ce und der Arbeitsstelle Hochschuldidaktik der 
Universität Konstanz

Zielgruppe: Promovierende und Postdocs

Internationale Lehrerfahrung gilt als Pluspunkt in wissenschaftlichen Biogra� en. Die Infor-
mationsveranstaltung ist für all diejenigen gedacht, die sich für einen Lehraufenthalt im 
Ausland interessieren und sich einen Überblick über bestehende Programme verschaffen 
möchten. Promovierende, Postdocs, NachwuchsgruppenleiterInnen und JuniorprofessorInnen 
sind dabei gleichermaßen angesprochen.

In der Veranstaltung erhalten Sie wichtige Hinweise zu Bewerbungsvoraussetzungen, Zeit-
planung, Bewerbungsverfahren sowie zu den benötigten Unterlagen. Des Weiteren haben Sie 
die Gelegenheit, frühere Teilnehmende an einigen dieser Programme persönlich kennen zu 
lernen und von deren Erfahrungen zu pro� tieren.

Inhalt in Stichpunkten:

  Teaching Staff Mobility – Lehraufenthalte im Rahmen von ERASMUS-Partnerschaften

  DAAD-Kurz- und Langzeitdozenturen sowie DAAD-Gastdozenturen USA 

  Ontario/Baden-Württemberg Faculty Mobility Program

  Lektorenprogramme (inkl. IC-Lektorate) des DAAD sowie der Robert Bosch Stiftung

  Beratungs- Unterstützungs- und Weiterbildungsangebote des Hochschuldidaktikzent-
rums (HDZ) Baden-Württemberg 

Informationen zur Anmeldung

Referentinnen: Renate Krüßmann, M.A., International Of� ce, Universität Konstanz, 
 Verena Bremer, M.A., International Of� ce, Universität Konstanz, 
 Daniela Hrzán, M.A., Academic Staff Development, Universität Konstanz, 
 Dipl.-Verw.Wiss. Cornelia Brand, Arbeitsstelle Hochschuldidaktik, 
 Universität Konstanz
Termin: Mittwoch, 08. Juni 2011, 15.00-18.00 Uhr
Raum: K 7
Kostenbeitrag:  kein Kostenbeitrag
Max. Teilnehmerzahl:  50
Kinderbetreuung:  Betreuungsbedarf vier Wochen vorher anmelden!
Ansprechperson:  Daniela Hrzán, M.A.
Anmeldung:  www.asd.uni-konstanz.de
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Informationsveranstaltung
Auslandsaufenthalte während der Promotion – Mögliche Wege 
ins Ausland und Schritte zu ihrer Umsetzung

Zielgruppe: Promotionsinteressierte und Promovierende

Es gibt gute Gründe, bereits während der Promotion ins Ausland zu gehen, sei es der Wunsch, 
bereits bestehende Verbindungen zu Partneruniversitäten zu nutzen und eigene internatio-
nale Kontakte aufzubauen, Sprachkenntnisse zu verbessern, Literatur und Quellen zu recher-
chieren, Feldforschungen durchzuführen oder die eigenen Forschungsergebnisse auf einer 
internationalen Tagung vorzustellen. Doch wie lässt sich solch ein Auslandsaufenthalt planen? 
Was ist sinnvoll und zu welchem Zeitpunkt, und wie lässt sich das gewünschte Vorhaben 
� nanzieren? In der Informationsveranstaltung erhalten Sie einen ersten Überblick über 
mögliche Wege ins Ausland und bekommen eine Orientierung mit Hinblick auf die zentralen 
Förderinstitutionen mit ihren internationalen Programmlinien. Das Seminar hat Überblicks-
charakter und richtet sich daher vor allem an DoktorandInnen in der Frühphase der Promotion.

Bitte berücksichtigen Sie, dass viele der vorzustellenden Programme die deutsche Staats-
bürgerschaft voraussetzen.

Inhalt in Stichpunkten:

  Typen von Auslandsaufenthalten während der Promotion: Forschungsaufenthalte, 
Archiv- und Bibliotheksrecherchen, Lehren im Ausland, Konferenzbesuche 

  Finanzierungsmöglichkeiten – Überblick über zentrale Förderorganisationen und ihre 
internationalen Programmlinien

  Zeitmanagement beim Planen von Auslandsaufenthalten

  Bewerbungsunterlagen

  Unterstützungs- und Informationsangebote

Informationen zur Anmeldung

Referentin:  Daniela Hrzán, M.A., Academic Staff Development, 
 Universität Konstanz
Termin:  Donnerstag, 30. Juni 2011, 16.00-18.00 Uhr
Raum:  K 7
Kostenbeitrag:  kein Kostenbeitrag
Max. Teilnehmerzahl:  50
Kinderbetreuung:  Betreuungsbedarf vier Wochen vorher anmelden!
Ansprechperson:  Daniela Hrzán, M.A.
Anmeldung:  www.asd.uni-konstanz.de



27

Vortrag
Per aspera ad astra: Entscheidung für die Promotion

In Kooperation mit dem Career Service der Universität Konstanz

Zielgruppe: Promotionsinteressierte und Promovierende

Sie stehen kurz vor dem Studienabschluss und überlegen sich, ob eine Promotion für Sie in 
Frage kommt? Oder Sie haben bereits mit der Promotion angefangen und sind sich unsicher, 
ob diese Entscheidung richtig war? Dieser Vortrag hilft Ihnen, die richtige Entscheidung zu 
treffen oder zu überprüfen, ob Sie auf dem richtigen Weg sind. Ziel der Veranstaltung ist es, 
ein realistisches Bild über die Anforderungen zu vermitteln, die an Sie als DoktorandIn 
gestellt werden. 

Inhalt in Stichpunkten:

  Warum promovieren? Wie wichtig ist der Doktortitel für mich persönlich bzw. für meine 
beru� iche Zukunft?

  Welche Voraussetzungen muss ich erfüllen?

  Was sollte ich bedenken? (Rahmen, Formales, Zeit)

  Welche Finanzierungsmöglichkeiten gibt es?

  Was ist ein Exposé? Wozu dient es?

Informationen zur Anmeldung

Referentinnen: Dipl.-Psych. Silke Hell, Academic Staff Development, 
 Universität Konstanz
Termin:  Donnerstag, 30. Juni 2011, 18.15 Uhr
Raum:  Y 310
Kostenbeitrag:  kein Kostenbeitrag
Max. Teilnehmerzahl:  30
Kinderbetreuung:  nein
Ansprechperson:  Dipl.-Psych. Silke Hell
Anmeldung:  www.asd.uni-konstanz
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Informationsveranstaltung
Wege in die USA und zurück: Fördermöglichkeiten für Nach-
wuchswissenschaftlerInnen

In Kooperation mit dem International Of� ce der Universität Konstanz

Zielgruppe: Promovierende und Postdocs

Unabhängig davon, ob es sich um einen kurzen oder längeren Forschungsaufenthalt handelt 
– die USA ist nach wie vor eine attraktive Station für deutsche NachwuchswissenschaftlerInnen 
aller Disziplinen und Quali� zierungsstufen. Ziel der Informationsveranstaltung ist es, die 
unterschiedlichen Fördermöglichkeiten für Promovierende und Postdocs vorzustellen, eine 
erste Orientierung innerhalb der Vielfalt der Angebote zu ermöglichen und Unterstützung 
bei der Vorbereitung und Planung eines USA-Aufenthalts zu geben.

Inhalt in Stichpunkten:

  Förderprogramme für die USA von deutscher Seite (Hochschulpartnerschaften der Uni-
versität Konstanz, Finanzierung von Forschungs- und Lehraufenthalten, Konferenzrei-
sen, Rückkehrstipendien)

  Fördermöglichkeiten für USA-Aufenthalte von US-amerikanischer Seite (Visiting Scho-
lar-Programme, Stipendien von Universitäten und Forschungseinrichtungen)

  Visa- und Einreisebestimmungen, Informationsangebote, Bewerbungstipps

Informationen zur Anmeldung

Referentinnen:   Daniela Hrzán, M.A., Academic Staff Development, Universität Konstanz, 
Verena Bremer, M.A., International Of� ce, Universität Konstanz

Termine:  Freitag, 08. Juli 2011
10.00-12.00 Uhr Schwerpunkt: Fördermöglichkeiten für Promovierende
13.00-15.00 Uhr Schwerpunkt: Fördermöglichkeiten für Postdocs

Raum:  K 7
Kostenbeitrag:  kein Kostenbeitrag
Max. Teilnehmerzahl:  50
Kinderbetreuung:  Betreuungsbedarf vier Wochen vorher anmelden!
Ansprechperson:  Daniela Hrzán, M.A.
Anmeldung:  www.asd.uni-konstanz.de
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Informationsveranstaltung
Wie bewerbe ich mich um ein Stipendium?

Zielgruppe: Promotionsinteressierte und Promovierende

Die Entscheidung für eine Promotion wirft schnell die Frage auf, wie der Lebensunterhalt 
� nanziert werden kann, während geforscht und die Dissertation verfasst wird. Ein häu� g 
beschrittener Weg ist, ein Promotionsstipendium zu beantragen. In diesem Vortrag lernen 
Sie die wichtigsten Stipendiengeber kennen und erfahren, worauf es bei einer erfolgreichen 
Bewerbung ankommt.

Inhalt in Stichpunkten:

  Wer vergibt Promotionsstipendien?

  Ein Überblick über die wichtigsten Förderorganisationen

  Wie � nde ich das passende Stipendium?

  Strategien der erfolgreichen Bewerbung

Besonderheiten der Stipendienvergabe nach dem LGFG:

  Wer kann die Förderung in Anspruch nehmen?

  Wie und wann muss die Bewerbung um ein Stipendium erfolgen?

  Wie werden die Stipendien vergeben?

  Worauf kommt es tatsächlich an?

Informationen zur Anmeldung

Referentin: Dipl.-Psych. Silke Hell, Academic Staff Development, 
 Universität Konstanz
Termin:  Freitag, 08. Juli 2011, 9.00-11.00 Uhr
Raum:  V 837
Kostenbeitrag:  kein Kostenbeitrag
Max. Teilnehmerzahl:  30
Kinderbetreuung:  nein
Ansprechperson:  Dipl.-Psych. Silke Hell
Anmeldung:  www.asd.uni-konstanz.de
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Workshop
Disputationstraining

Zielgruppe: Promovierende

Ziel des Workshops ist es, Sie als DoktorandIn bei der effektiven inhaltlichen Vorbereitung 
auf Ihre Disputation zu coachen, indem Ihre Präsentations- und Überzeugungsfähigkeit 
trainiert werden. Antwortstrategien auf typische Fragen, die im Rahmen der Disputation 
gestellt werden, werden praktisch eingeübt. Darüber hinaus erhalten die Sie Informationen 
über den formalen Ablauf, sowie über die spezielle Form der Prüfungssituation.

Die TeilnehmerInnen werden gebeten, einen dreiminütigen Überblick sowie Präsentations-
materialien Ihrer Dissertation mitzubringen. Sie erhalten ein differenziertes Videofeedback, 
das ihre Stärken verdeutlicht sowie kurzfristig umsetzbare Verbesserungsmöglichkeiten auf-
zeigt.

Inhalt in Stichpunkten:

  Effektive Vorbereitung

  Überzeugend und motiviert die eigene Leistung vorstellen

  Videofeedback

  Umgang mit Nervosität und Aufregung

  Reaktionsstrategien auf schwierige Fragen

  Motivation für den Endspurt

  Informationen zum formalen Verfahren und speziellen Prüfungssituation

Informationen zur Anmeldung

Trainerin:   Dr. Nicole Eulenburg, impulsplus, Köln
Termin:   Donnerstag, 15. September 2011, 13.30-18.00 Uhr

Freitag, 16. September 2011, 09.00-17.00 Uhr
Raum:  V 837
Kostenbeitrag:  30 Euro
Max. Teilnehmerzahl:  12
Kinderbetreuung:  Betreuungsbedarf vier Wochen vorher anmelden!
Ansprechperson:  Dipl.-Psych. Silke Hell
Anmeldung:  www.asd.uni-konstanz.de
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Veranstaltungen für Postdocs
Courses for Postdocs
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Laufendes Angebot
Deutsch für den Wissenschaftsalltag – Sprechstunde für inter-
nationale Promovierende, Postdocs und GastwissenschaftlerInnen

Zielgruppe: Promovierende, Postdocs

Die Sprechstunde „Deutsch für den Wissenschaftsalltag“ ist ein Angebot, das sich vorrangig 
an internationale NachwuchswissenschaftlerInnen richtet. Promovierende und Postdocs 
sind dabei gleichermaßen angesprochen. Ziel der Sprechstunde ist es, individuell auf Ihre 
spezi� schen Bedürfnisse als internationale NachwuchswissenschaftlerInnen an der 
Universität Konstanz einzugehen und den Umgang mit Deutsch als Wissenschaftssprache 
anhand konkreter Frage- und Problemstellungen zu üben und zu vervollkommnen.

Inhalt in Stichpunkten:

  gemeinsame Überarbeitung von bereits geschriebenen Anträgen oder Formularen, 
ebenso Abstracts für Tagungen oder Fachveröffentlichungen

  gemeinsame Überarbeitung Ihrer E-Mails und Klärung allgemeiner Fragen zu schriftli-
chen Umgangsformen im Wissenschaftsbereich

  gemeinsame Bearbeitung von Fragen zu Grammatik und Wortschatz, die sich aus Ihrem 
Arbeitsalltag ergeben und die von Ihnen vorbereitet sein sollten (in Form von Beispie-
len oder einer „Frageliste“)

  Orientierung für ein Selbststudium der Deutschen Sprache, Empfehlungen von Text- 
und Grammatikbüchern, Beratung für persönliche Lernstrategien

Informationen zur Anmeldung

Trainerin:   Dipl.-Soz. Claudia Kersten, Sprachlehrinstitut, Universität Konstanz
Termin:   Mittwochs, 16.00-18.00 Uhr, ab 13. April 2011 bis zum Semesterende. 

Andere Termine sind nach Absprache möglich.
Kostenbeitrag:  kein Kostenbeitrag
Kinderbetreuung:  nein
Ansprechperson:  Daniela Hrzán, M.A.
Anmeldung:   Bitte melden Sie sich direkt bei Dipl.-Soz. Claudia Kersten unter 

claudiakersten@t-online.de an.
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Informationsveranstaltung
Die Kunst des Antragschreibens: Erfolgreich Drittmittel einwerben

Eine Veranstaltung des Forschungssupport der Universität Konstanz

Zielgruppe: fortgeschrittene Promovierende und Postdocs

Das Einwerben von Drittmitteln für die eigene Forschung wird in Zeiten knapper Kassen 
immer wichtiger für WissenschaftlerInnen. Dieser Vortrag stellt kurz die wichtigsten 
Fördermöglichkeiten in Deutschland vor, gibt Tipps zur erfolgreichen Antragstellung, 
informiert über Begutachtungsverfahren und erläutert, wo Sie weitere Unterstützung beim 
Antragschreiben erhalten. Sie erfahren, wie Sie die passende Fördererinstitution für Ihr 
Projekt � nden, wo Sie Ihre eigene Stelle einwerben können und welche Fehler Sie vermeiden 
sollten. Ein besonderer Fokus wird auf Programmen für NachwuchswissenschaftlerInnen 
liegen.

Inhalt in Stichpunkten:

  Forschungsförderlandschaft in Deutschland

  Antragstruktur

  Kriterien der Begutachtung

  Hilfen bei der Antragstellung

Informationen zur Anmeldung

Referentinnen:  Imke Fries, Ass. Jur., Dr. des. Stefanie Preuß, Forschungssupport, 
Universität Konstanz

Termin:  Mittwoch, 20. April 2011, 18.00-20.00 Uhr
Raum: V 738
Kostenbeitrag: kein Kostenbeitrag
Max. Teilnehmerzahl: 20
Kinderbetreuung: Betreuungsbedarf vier Wochen vorher anmelden!
Ansprechperson: Dr. des. Stefanie Preuß, Forschungssupport
Anmeldung: forschungssupport@uni-konstanz.de



34

Workshop
Drittmittelanträge schreiben für Geistes- und 
SozialwissenschaftlerInnen

In Kooperation mit dem Forschungssupport der Universität Konstanz

Zielgruppe: Postdocs und fortgeschrittene Promovierende

Dieser praxisorientierte Kurs richtet sich an NachwuchswissenschaftlerInnen aus den 
Geistes- und Sozialwissenschaften, die für ihre Forschungsprojekte Drittmittel einwerben 
möchten und wenig oder keine Erfahrung darin haben. Der Kurs besteht aus zwei aufeinander 
aufbauenden Teilen: Im ersten Teil lernen Sie, wie Sie den richtigen Förderer für Ihr Projekt 
� nden und worauf es beim Antragschreiben ankommt, während wir im zweiten Teil an Ihren 
konkreten Antragsentwürfen arbeiten. Hierfür sollten Sie möglichst schon eine Projektidee 
mitbringen. Alle TeilnehmerInnen sollten zwischen den beiden Teilen einen eigenen 
Drittmittelantrag entwerfen, der dann im zweiten Teil präsentiert und gemeinsam diskutiert 
wird.

Inhalt in Stichpunkten:

  Warum Drittmittel einwerben?

  Fördermöglichkeiten suchen und � nden

  Einen Antrag planen und schreiben

  Den Begutachtungsprozess bestehen

  Die richtige Antragsprache verwenden

  Den Antrag optimieren

  Administrative Unterstützung bekommen

Informationen zur Anmeldung

Trainerin:   Dr. des. Stefanie Preuß, Forschungssupport, Universität Konstanz
Termin: Freitag, 29. April 2011, 9.00-17.00 Uhr,
 Freitag, 27. Mai 2011, 9.00-17.00 Uhr
Raum: Y 132
Kostenbeitrag: 30 Euro
Max. Teilnehmerzahl: 10
Kinderbetreuung: Betreuungsbedarf vier Wochen vorher anmelden!
Ansprechperson: Mirjam Müller, M.A.
Anmeldung: Bitte melden Sie sich direkt unter stefanie.preuss@uni-konstanz.de an.
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Information Session
Introduction to the German Higher Education System and Sources 
of Financial Support

In cooperation with the Welcome Center, University of Konstanz

Target group: Doctoral students and postdocs

The goal of this seminar is to provide an overview of the basic structures and most important 
institutions within the German education and higher education system. The course 
introduces the different categories of higher education institutions and discusses the 
Excellence Initiative of the Federal Republic of Germany as well as the latest developments 
in educational policies. In addition, we look at the structures that are characteristic for the 
German higher education system in contrast to other systems of education and introduce 
funding programs that target young international scholars.

Contents in brief:

  Structures and institutions of the German education and higher education system

  The Excellence Initiative and current debates about educational policies and reforms

  Funding schemes at the University of Konstanz (e.g. Zukunftskolleg, Young Scholars 
Fund, Equal Opportunity Of� ce, Academic Staff Development)

  Research support from the most important national funding organizations and found-
ations (e.g. DAAD, Alexander von Humboldt Foundation, DFG)

Registration Information

Lecturers:  Dr. Johannes Dingler, Welcome Center, University of Konstanz, Daniela 
Hrzán, M.A., Academic Staff Development, University of Konstanz

Date:  Thursday, 05 May, 2011, 1:00 – 5:00 pm
Room No.:  V 1001
Cost:  None
Max. Participants:  50
Childcare:  Please register four weeks in advance.
Contact Person:  Daniela Hrzán, M.A.
Registration:  www.asd.uni-konstanz.de
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Workshop
Allem gerecht werden?! – Effi ziente Strategien zur Bewältigung 
berufl icher und privater Anforderungen

Zielgruppe: Promovierende und Postdocs

Ein erfolgreiches Projekt, gute Publikationen und dazu noch eine gelungene Partnerschaft, 
eine glückliche Familie und gep� egte Freundschaften – kann man dem allen gerecht werden? 
Dieser Frage geht unser Workshop nach. Gerade Menschen in der Wissenschaft sehen sich 
häu� g mit hohen inhaltlichen Anforderungen konfrontiert und müssen dabei gleichzeitig 
räumlich und zeitlich � exibel sein. Folgen davon können Unzufriedenheit, Stress und auch 
verminderte Leistungsfähigkeit in den unterschiedlichsten Lebensbereichen sein. Unser 
Workshop setzt hier an und möchte Ihnen auf der Grundlage von arbeitspsychologischer 
Forschung Kompetenzen vermitteln, die Ihnen helfen, in diesem Spannungsfeld Beru� iches 
und Privates besser zu vereinbaren.

Inhalt in Stichpunkten:

  Analyse der beru� ichen und privaten Anforderungen: Klarheit über Ihre alltäglichen 
Herausforderungen

  Konzentration auf das, was wichtig ist: Weniger Ablenkung im Alltag und Bestimmung 
Ihrer Prioritäten

  Verwirklichung der eigenen Ziele: Erfolgreiches Setzen Ihrer Ziele und Umgang mit 
schwer zu vereinbarenden Zielen

  Strategien zur Steigerung der Motivation: Bestimmung Ihres persönlichen Potentials 
zur besseren Bewältigung von Stress und Frustration

  Umsetzung im Alltag: Konkretes Planen Ihres Berufs- und Privatlebens zur effektiven 
Realisierung Ihrer Ziele

Informationen zur Anmeldung

Trainerin: Dipl.-Psych. Stefanie Daniel, Lehrstuhl für Arbeits- und 
 Organisationspsychologie, Universität Konstanz
Termine: Es werden zwei alternative Workshop-Blocks angeboten: 
 Freitag, 13. Mai 2011 und Samstag, 14. Mai 2011, 09.30-14.30 Uhr,  
 Freitag, 24. Juni 2011 und Samstag, 25. Juni 2011, 9.30-14.30 Uhr
Raum: D 522
Kostenbeitrag: 15 Euro
Max. Teilnehmerzahl: 8
Ansprechperson: Angela Neff, work-life-balance@uni-konstanz.de, Tel.: 07531/88-2388
Anmeldung:  www.uni-konstanz.de/sektionen/abopsych/?cont=research_

gemeinsam_konstanz
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Workshop
Grant Proposal Writing

In cooperation with the Research Support, University of Konstanz

Target group: Postdocs and advanced doctoral students

This practical course is open to postdoctoral and advanced doctoral scholars from the natural 
sciences and other disciplines who plan to write a grant proposal for their research project in 
English and have little or no experience in proposal writing. The course comprises two 
consecutive parts: the � rst part will introduce you to ways of � nding the right funding 
agency and the basics of writing grant proposals, whereas in the second part we will work on 
improving your own drafts. Please bring your own project idea for this. In between the two 
parts, all participants are asked to design their own grant proposal, which will then be 
presented and discussed in the second part of the course.

Contents in brief:

  Why apply for third-party funding?

  Seeking and � nding funding

  Planning and writing a proposal

  Passing the review process

  using the right proposal language

  improving the proposal

  receiving administrative support

Registration Information

Trainer: Dr. des. Stefanie Preuß, Research Support Services, 
 University of Konstanz
Date: Friday, 20 May 2011, 9:00 a.m.-5:00 p.m.,
 Friday, 17 June 2011, 9:00 a.m.-5:00 p.m.
Room No.: Y 132
Cost: 30 Euro
Max. Participants: 10
Childcare: Please register four weeks in advance.
Contact Person: Mirjam Müller, M.A.
Registration: Please register directly with the trainer: 
 stefanie.preuss@uni-konstanz.de
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Workshop
Von der Bewerbungsmappe bis zum Portfoliomanagement – 
Kompetenzen erfolgreich kommunizieren

In Kooperation mit MuT – Mentoring und Training und dem Gleichstellungsreferat der 
Universität Konstanz

Zielgruppe: Promovierende und Postdocs – exklusiv für Frauen!

Die eigenen Kompetenzen zu erkennen, zu dokumentieren und zu kommunizieren ist 
insbesondere im Zuge akademischer Bewerbungen immer wieder einen Herausforderung. In 
einem Portfolio bisher Erreichtes in Forschung, Lehre und Selbstverwaltung 
zusammenzustellen, hilft aber auch dabei, sich über wissenschaftliche Schwerpunktsetzung 
und ggf. auch Schwachstellen klar zu werden. Im Seminar erlernen Sie die Kunst, Ihre 
Leistungen vorteilhaft zu präsentieren und für die eigene Pro� lbildung zu nutzen.

Inhalt in Stichpunkten: 

  Wissen was zählt: vom Nutzen eines guten Portfolios für die akademische Karriere

  Kompetenzfelder in Forschung, Lehre und Selbstverwaltung: Erwerben – Beschreiben 
– „Bedienen“

  Persönliches Portfolio: Meine Kompetenzen entdecken und zeigen, erweitern und 
ergänzen 

Informationen zur Anmeldung

Referentinnen: Prof. Dr. Katharina Holzinger, Universität Konstanz, 
 Dr. Dagmar Höppel, MuT – Mentoring und Training, 
 Dr. Agnes Speck, Universität Heidelberg, 
 Dr. Bettina Duval, Academic Staff Development, Universität Konstanz
Termin: Montag, 06. Juni 2011, 09.30-17.00 Uhr
Raum: Y 310
Kostenbeitrag: 65 Euro (Rückerstattung für Nachwuchswissenschaftlerinnen aus   
 Konstanz möglich; Überweisungsbestätigung und Teilnahme-
 bestätigung einreichen bei Dr. Bettina Duval)
Max. Teilnehmerzahl: 15
Kinderbetreuung: Betreuungsbedarf vier Wochen vorher anmelden!
Ansprechperson: Dr. Bettina Duval
Anmeldung: Direkt bei »MuT-Mentoring und Training«: www.mut-programm.de.
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Informationsveranstaltung
Wissen auf Reisen – Informationen rund um das Lehren im Ausland

In Kooperation mit dem International Of� ce und der Arbeitsstelle Hochschuldidaktik der 
Universität Konstanz

Zielgruppe: Promovierende und Postdocs

Internationale Lehrerfahrung gilt als Pluspunkt in wissenschaftlichen Biogra� en. Die Infor-
mationsveranstaltung ist für all diejenigen gedacht, die sich für einen Lehraufenthalt im 
Ausland interessieren und sich einen Überblick über bestehende Programme verschaffen 
möchten. Promovierende, Postdocs, NachwuchsgruppenleiterInnen und JuniorprofessorInnen 
sind dabei gleichermaßen angesprochen.

In der Veranstaltung erhalten Sie wichtige Hinweise zu Bewerbungsvoraussetzungen, Zeit-
planung, Bewerbungsverfahren sowie zu den benötigten Unterlagen. Des Weiteren haben Sie 
die Gelegenheit, frühere Teilnehmende an einigen dieser Programme persönlich kennen zu 
lernen und von deren Erfahrungen zu pro� tieren.

Inhalt in Stichpunkten:

  Teaching Staff Mobility – Lehraufenthalte im Rahmen von ERASMUS-Partnerschaften

  DAAD-Kurz- und Langzeitdozenturen sowie DAAD-Gastdozenturen USA 

  Ontario/Baden-Württemberg Faculty Mobility Program

  Lektorenprogramme (inkl. IC-Lektorate) des DAAD sowie der Robert Bosch Stiftung

  Beratungs- Unterstützungs- und Weiterbildungsangebote des Hochschuldidaktikzent-
rums (HDZ) Baden-Württemberg 

Informationen zur Anmeldung

Referentinnen: Renate Krüßmann, M.A., International Of� ce, Universität Konstanz, 
 Verena Bremer, M.A., International Of� ce, Universität Konstanz, 
 Daniela Hrzán, M.A., Academic Staff Development, Universität Konstanz, 
 Dipl.-Verw.Wiss. Cornelia Brand, Arbeitsstelle Hochschuldidaktik, 
 Universität Konstanz
Termin: Mittwoch, 08. Juni 2011, 15.00-18.00 Uhr
Raum: K 7
Kostenbeitrag:  kein Kostenbeitrag
Max. Teilnehmerzahl:  50
Kinderbetreuung:  Betreuungsbedarf vier Wochen vorher anmelden!
Ansprechperson:  Daniela Hrzán, M.A.
Anmeldung:  www.asd.uni-konstanz.de
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Seminar/Excursion
Science and Industry – Base for Innovations

In cooperation with the Welcome Center, University of Konstanz

Target Group: Postdocs, Guest Professors and Researchers 

The cooperation of science and industry is an essential precondition for the development 
and application of new products and processes (innovations). These innovations are crucial 
for a competitive and future-oriented economy and so also for employment and prosperity. 
The seminar sets out to introduce the ways in which science and economy are closely 
intertwined within the innovation process. It furthermore attempts to provide an overview 
of the most important structures and players in the � eld (science, industry, innovation, 
innovation services and public promotion agencies). 

The seminar comprises a 2-hour introduction and will be followed by a visit of a technology 
� rm or applied research institution in the Bodensee region the following day.

Contents in brief:

  overview of the different ways in which cooperation between science and industry can 
be realized, e.g. joint research projects (contract research), the employment of aca-
demic staff and students in R&D departments, the use of scienti� c laboratories and 
equipment for analyses and tests, spin-offs from science for the realization of new 
products and processes

  public promotion programs that support cooperation between science and industry, 
e.g. from the EU, federal and state governments of Germany

  the role of universities and  research organizations (e.g. the Fraunhofer-Gesellschaft 
for contract research) in realizing joint innovation projects from science and industry

Registration Information

Lecturer: Dipl.-Verw.Wiss. Uwe Gundrum
Date:   Thursday, 16 June 2011, 4:00-6:00 pm and 

Friday, 17 June 2011 (Please, check back later for the exact time of 
the excursion.)

Room No.:  D 406
Cost:  30 Euro
Max. Participants:  25
Childcare:  Please register four weeks in advance.
Contact Person:  Daniela Hrzán, M.A.
Registration:  www.asd.uni-konstanz.de
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Informationsveranstaltung
Wege in die USA und zurück: Fördermöglichkeiten 
für NachwuchswissenschaftlerInnen

In Kooperation mit dem International Of� ce der Universität Konstanz

Zielgruppe: Promovierende und Postdocs

Unabhängig davon, ob es sich um einen kurzen oder längeren Forschungsaufenthalt handelt 
– die USA ist nach wie vor eine attraktive Station für deutsche NachwuchswissenschaftlerInnen 
aller Disziplinen und Quali� zierungsstufen. Ziel der Informationsveranstaltung ist es, die 
unterschiedlichen Fördermöglichkeiten für Promovierende und Postdocs vorzustellen, eine 
erste Orientierung innerhalb der Vielfalt der Angebote zu ermöglichen und Unterstützung 
bei der Vorbereitung und Planung eines USA-Aufenthalts zu geben.

Inhalt in Stichpunkten:

  Förderprogramme für die USA von deutscher Seite (Hochschulpartnerschaften der 
Universität Konstanz, Finanzierung von Forschungs- und Lehraufenthalten, Konfe-
renzreisen, Rückkehrstipendien)

  Fördermöglichkeiten für USA-Aufenthalte von US-amerikanischer Seite (Visiting Scho-
lar-Programme, Stipendien von Universitäten und Forschungseinrichtungen)

  Visa- und Einreisebestimmungen, Informationsangebote, Bewerbungstipps

Informationen zur Anmeldung

Referentinnen:   Daniela Hrzán, M.A., Academic Staff Development, Universität Konstanz, 
Verena Bremer, M.A., International Of� ce, Universität Konstanz

Termine:  Freitag, 08. Juli 2011
10.00-12.00 Uhr Schwerpunkt: Fördermöglichkeiten für Promovierende
13.00-15.00 Uhr Schwerpunkt: Fördermöglichkeiten für Postdocs

Raum:  K 7
Kostenbeitrag:  kein Kostenbeitrag
Max. Teilnehmerzahl:  50
Kinderbetreuung:  Betreuungsbedarf vier Wochen vorher anmelden!
Ansprechperson:  Daniela Hrzán, M.A.
Anmeldung:  www.asd.uni-konstanz.de
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Workshop
Goal Defi nition and Time Management

Target Group: Postdocs, Independent Research Group Leaders, Juniorprofessors

Young scientists often suffer from dif� culties in aligning the demanding tasks of running a 
scienti� c project and keeping up to date with the scienti� c � eld with personal needs and the 
demands put on them by their supervisors. This frequently leads to frustration, stress, 
feelings of discontentment and results in reduced ef� ciency in all areas of life. This workshop 
is designed to improve this situation by providing skills such as clear goal de� nition, setting 
priorities, effective planning of professional and private time and managing the large 
information input that we are subjected to today. In addition, strategies for motivation and 
for dealing with stress and frustration will be discussed and practiced.

Extensive hands-on exercises ensure that participants will be able to put the newly acquired 
skills into practice directly.

Contents in brief:

  Goal de� nition

  Planning and structuring the work process

  Setting priorities

  Understanding your personal rhythm

  Planning a working week

  Motivation methods

  Dealing with stress and frustration

Registration Information

Lecturer: Dr. Christina Schütte, ProSciencia GmbH, Lübeck
Date:  Monday, 18 July 2011, 9:00 am-5:00 pm
Room No.:  Y 132
Cost:  30 Euro
Max. Participants:  12
Childcare:  Please register four weeks in advance.
Contact Person:  Mirjam Müller, M.A.
Registration:  www.asd.uni-konstanz.de
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Workshop
Bewerbung und Berufung – Individuelles Bewerbungstraining 
für Berufungsverfahren

In Kooperation mit dem Exzellenzcluster „Kulturelle Grundlagen von Integration“

Zielgruppe: fortgeschrittene Postdocs, Nachwuchsgruppenleiterinnen, JuniorprofessorInnen

In diesem Bewerbungstraining für Berufungsverfahren werden Hilfestellungen und prakti-
sche Tipps zur Optimierung der Bewerbungsunterlagen und des Auftritts vor der Berufungs-
kommission gegeben. Die Teilnehmer erhalten umfassende Informationen zum Ablauf und 
über die rechtlichen Rahmenbedingungen des Berufungsverfahrens. Die Teilnehmer erhalten 
eine individuelle Rückmeldung zu ihren Bewerbungsunterlagen sowie ein Feedback zu einer 
Vortragspräsentation, die auf Video aufgezeichnet wird. Das nicht-öffentliche Gespräch mit 
der Berufungskommission wird in einem Rollenspiel trainiert.

Inhalt in Stichpunkten:

  Bewerbung und Berufung – die rechtlichen Rahmenbedingungen

  Evaluation der schriftlichen Bewerbungsunterlagen

  Selbstpräsentation während des Bewerbungsauftritts (mit Videoaufzeichnung)

  Rollenspiel „Nicht-öffentliche Diskussion mit der Berufungskommission“

Informationen zur Anmeldung

ReferentInnen:   RA Dr. Dirk Böhmann, RA Dr. Ulrike Preißler, 
Deutscher Hochschulverband, Bonn

Termin:  Donnerstag, 15. September 2011, 09.00-18.00 Uhr
Raum:  K 7
Kostenbeitrag:  30 Euro
Max. Teilnehmerzahl:  16
Kinderbetreuung:  Betreuungsbedarf vier Wochen vorher anmelden!
Ansprechperson:  Mirjam Müller, M.A.
Anmeldung:  www.asd.uni-konstanz.de
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Workshop
Verhandlungen bei Erstberufungen

In Kooperation mit dem Exzellenzcluster „Kulturelle Grundlagen von Integration“

Zielgruppe: fortgeschrittene Postdocs, Nachwuchsgruppenleiterinnen, JuniorprofessorInnen

Die Wissenschaftlerin bzw. der Wissenschaftler erhält den angestrebten Ruf. Was ist nun zu 
tun? Wie bereitet man sich auf diese Phase der Berufungsverhandlungen professionell vor? 
Mit wem müssen Gespräche geführt werden? Wie soll beispielsweise das Positionspapier 
strukturiert werden? Das Seminar vermittelt einen kompakten Überblick über den Ablauf der 
Verhandlungen mit der Hochschule sowie über die Besoldung und Professurausstattung bei 
der Erstberufung. Anhand typischer – von den Justitiaren des Deutschen Hochschulverbandes 
in der Beratung bereits begleiteter – Fallbeispiele wird praktisch erörtert, welche Besoldungs-
vorstellungen und Professurausstattungswünsche angemessen sind und im Falle der Erst-
berufung realistischerweise vorgebracht werden können.

Inhalt in Stichpunkten:

  Die Vorbereitung der Berufungsverhandlungen: Welche Rechtsnatur hat der Ruf? Wie 
erfolgt die Kontaktaufnahme mit der Hochschule nach Ruferteilung? Wer sind die 
Ansprechpartner in der Hochschule? Über welche Verhandlungsgegenstände muss 
gesprochen werden? Wie müssen realistische Verhandlungsziele und Forderungen for-
muliert werden? Wie muss ein Positionspapier für die Verhandlungen mit der Fakultät 
und mit der Hochschulleitung gestaltet werden?

  Die Durchführung der Verhandlungen bei Erstberufung: Welche Strategien und Takti-
ken gilt es in den Verhandlungen zu beachten? Was ist hinsichtlich Besoldung und 
Status zu beachten? Wie geht man mit Zielvereinbarungen um? Wann ist die Berufungs-
vereinbarung abgeschlossen? Was ist bei Berufung zunächst auf Zeit oder auf Probe 
und „tenure track“ zu beachten? Was bedeutet die KMK-Sperre für weitere/laufende 
Bewerbungs- oder Berufungsverfahren?

Informationen zur Anmeldung

Referentinnen:   RA Dr. Juliane Lorenz, RA Dr. Ulrike Preißler, 
Deutscher Hochschulverband, Bonn

Termin:  Freitag, 16. September 2011, 09.30-15.00 Uhr
Raum:  K 7
Kostenbeitrag:  30 Euro
Max. Teilnehmerzahl:  25
Kinderbetreuung:  Betreuungsbedarf vier Wochen vorher anmelden!
Ansprechperson:  Mirjam Müller, M.A.
Anmeldung:  www.asd.uni-konstanz.de
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Veranstaltungen anderer Anbieter an der Universität Konstanz
Courses offered by other Departments within the University of 
Konstanz
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Hochschuldidaktikzentrum 
der Universitäten des 
Landes Baden-Württemberg
Veranstaltungen des Hochschuldidaktikzentrums an 
der Universität Konstanz, Sommersemester 2011

Informationen zur Anmeldung

Kostenbeitrag:  150 Euro pro Kurs
Ansprechperson:   Cornelia Brand, Arbeitsstelle Hochschuldidaktik Konstanz,

cornelia.brand@uni-konstanz.de, Tel. -5322
Anmeldung:   online unter www.hdz-bawue.de oder 

www.hochschuldidaktik.uni-konstanz.de.

Datum Thema DozentIn

18./19.04.2011 Sprechstunden effektiv gestalten Eva Maria Schumacher

12./13.05.2011 Teamprozesse verstehen und 
gestalten

Magdalena Reichmann, 
Lothar Sippl

27./28.05.2011 Lehre in Form bringen Martin Mürmann

23./24.09.2011 Interkulturelle Kompetenz in der 
Lehre

Sandra Hertlein

29.09. & 18.11.2011 Forschendes Lernen Manfred Künzel

14.10. & 02.11.2011 Balance im Hochschulalltag – 
Zeitmanagement für Lehrende

Rémi Denoix
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Forschungssupport der Universität Konstanz
Antragstellung beim Europäischen Forschungsrat (European 
Research Council, ERC): Workshop zur Antragstellung (Starting 
Grants und Advanced Grants)

Diese Veranstaltung richtet sich an WissenschaftlerInnen jeder Fachrichtung, die sich über 
eine Antragstellung beim European Research Council (ERC) informieren möchten.

Der ERC schreibt jährlich zwei Förderlinien aus:

  Die Starting Grants für exzellente NachwuchswissenschaftlerInnen zwischen 2 und 12 
(in Ausnahmefällen bis zu 16 ½) Jahren nach der Promotion. 

  Die Advanced Grants für exzellente etablierte WissenschaftlerInnen. 

Für die Starting Grants sind Einreichungsfristen im Herbst 2011 und für die Advanced Grants 
im Frühjahr 2012 geplant. Weitere Informationen zum ERC � nden Sie unter: www.nks-erc.de.

Agenda
10.00-10.15 Uhr  Begrüßung durch den Prorektor für Forschung, Prof. Dr. Andreas Marx
10.15-11.15 Uhr  Grundsätze der ERC-Förderung, Stefanie Schelhowe, NKS ERC, 

EU-Büro des BMBF
11.15-12.00 Uhr  Erfahrungsbericht eines erfolgreichen ERC Grantee  

 Advanced Grants: Prof. Dr. Christoph Knill, Universität Konstanz 
(Raum V 901) 
 Starting Grants: Prof. Dr. Mathias Kläui, ETH Lausanne (Raum V 1001)

13.00-14.30 Uhr  Workshop zur Antragstellung (Schwerpunkt: Starting Grants), 
Stefanie Schelhowe, NKS ERC, EU-Büro des BMBF

14.45-15.15 Uhr  Erfahrungsbericht aus der Sicht eines Gutachters (Schwerpunkt: 
Starting Grants), Prof. Dr. Axel Meyer, Universität Konstanz

Informationen zur Anmeldung

ReferentInnen:   Stefanie Schelhowe, EU-Büro des BMBF, Prof. Dr. Mathias Kläui, 
ETH Lausanne, Prof. Dr. Christoph Knill, Universität Konstanz, 
Prof. Dr. Axel Meyer, Universität Konstanz

Termin:  Donnerstag, 21. April 2011, 10.00-15.15 Uhr
Raum:  V 1001
Kostenbeitrag:  kein Kostenbeitrag
Ansprechpersonen:   Forschungssupport der Universität Konstanz, 

www.forschung.uni-konstanz.de/forschungssupport/
Anmeldung:   Eine vorherige Anmeldung bis zum 15.04.2011 unter 

forschungssupport@uni-konstanz.de ist obligatorisch.
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Zentrum für Studien- und Karriereberatung 
der Universität Konstanz – Career Service
Karrieretag am 27. Mai 2011

Am Freitag, den 27. Mai 2011, bieten wir Studierenden und AbsolventInnen aller Fachbereiche 
den ganzen Tag Vorträge, Workshops und weitere Angebote rund um die Themen Bewerbung, 
Karrierewege und Jobsuche.

Angeboten werden Vorträge zu Themen wie „Bewerben in der Schweiz“, „Englischsprachige 
Bewerbungen“, „Bachelor - was nun?“. In Kooperation mit dem Mentoringprogramm 
Konstanz geben einige Mentorinnen Einblicke in ihren Berufsalltag, bieten Workshops zum 
Thema Selbstmarketing an oder geben Hilfestellung beim Entwickeln von beru� ichen 
Visionen. Gemeinsam mit dem Kompetenzzentrum Schlüsselquali� kationen der Universität 
Konstanz werden weiterhin erste Einblicke gewährt in Tätigkeitsbereiche des neuen Pilot-
projekts Pro� lbildung in „Wirtschaftskommunikation“, „Kulturmanagement“ und „Personal- 
und Organisationsberatung“.

Im Karriere-Café haben Sie die Möglichkeit, im Anschluss an die Vorträge ins persönliche 
Gespräch mit den ReferentInnen zu kommen und sich zu aktuellen Fragen rund um Job und 
Karriere auszutauschen. Weiterhin wird den Studierenden und AbsolventInnen an diesem 
Tag ein kostenloser Bewerbungsmappen-Check geboten und es besteht die Möglichkeit, sich 
während des Karrieretags direkt auf dem Campus kostenlos professionelle Bewerbungsfotos 
erstellen zu lassen.

Informationen zur Anmeldung

Termin:   Freitag, 27. Mai 2011, 09.00-17.00 Uh
Räume:   A 702, B 602, Ebene A6 und Eingangsbereich
Anmeldung:   für die Workshops unter 

http://cms.uni-konstanz.de/career-service/studierende/
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Bibliothek der Universität Konstanz
Informationskompetenz für Promovierende

Zielgruppe: Promovierende

Dieser Kurs macht TeilnehmerInnen mit neuen Entwicklungen auf dem Wissensmarkt vertraut. 
In den fachübergreifenden Veranstaltungen wird es um die Erarbeitung und Vertiefung all-
gemeiner Wissensgrundlagen gehen; in den fachspezi� schen Veranstaltungen erhalten die 
TeilnehmerInnen die Möglichkeit, eigene Rechercheprobleme unter Anleitung eines Experten 
zu bearbeiten und sich gegenseitig auszutauschen. Ihre eigenen Fragestellungen sind 
herzlich willkommen. Kurzbeschreibungen der einzelnen Module � nden Sie auf der Homepage 
der Bibliothek der Universität Konstanz unter Serviceangebote » Services für Wissenschaftler.

Die Teilnahme an einzelnen Blöcken ist nach Absprache grundsätzlich möglich. Die Möglich-
keit der Vergabe von ECTS Punkten im Rahmen von Promotionsstudiengängen ist im Einzelfall 
mit dem jeweils betroffenen Fachbereich abzuklären.

Informationen zur Anmeldung

Uhrzeit:  13:00 – 16:00 Uhr
Raum:  J 213 (Schulungsraum in der Bibliothek)
Kostenbeitrag:  kein Kostenbeitrag
Ansprechperson:   Dr. Oliver Trevisiol, Bibliothek der Universität Konstanz,
Anmeldung:   unter Angabe Ihres Faches bis 27. Juni 2011 per E-Mail an:

oliver.trevisiol@uni-konstanz.de

Datum Modulthema DozentIn

01.07.11 Open Access und elektronisches 
Publizieren

Anja Oberländer

04.07.2011 Die Kunst des ef� zienten 
Recherchierens

Dr. Oliver Trevisiol

08.07.2011 Bibliometrie Dr. Monika May

12.07.2011,
12:00-20:00 Uhr

Word-Vorlagen für 
wissenschaftliche Arbeiten

Roberto Hirche

15.07.2011 Literaturverwaltungsprogramme 
– Ein praxisbezogener Vergleich

Gudrun Schwarz

n. V. Fachdatenbanken FachreferenInnen 
der Bibliothek

n. V. E-Learning (ILIAS) N.N.
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Bibliothek der Universität Konstanz
Persönliche Beratung durch die FachreferentInnen der Bibliothek

Dem wissenschaftlichen Nachwuchs stehen die wissenschaftlichen FachreferentInnen der 
Bibliothek für alle Fragen der Literatur- und Informationsbeschaffung zur Verfügung:

  individuelle Beratung bei fachlichen Recherchen

  Literaturverwaltungsprogramme

  elektronisches Publizieren

  Unterstützung bei der Ausbildung der Studierenden in Informationskompetenz

  Dokumentlieferung

  Literatur- und Informationsversorgung

Fach Ansprechperson Raum/Telefon

Informatik, Informations-wissenschaft, 
Mathematik, Physik, Technik

Barth-Küpper, Angela Raum B 901 
Tel. 4361 

Slavistik, Romanistik, Medienwissenschaft, 
allg. Sprachwissenschaft

Hafner, Ralph, M.A., MLS Raum B 1003a 
Tel. 2836 

Germanistik, Musik, Anglistik, Amerikanistik, 
Allg. Literaturwissenschaft, Philosophie

Dr. Jochum, Uwe Raum B 1003 
Tel. 2842

Biologie, Chemie, Erdwissenschaften, 
Psychologie (i.V.)

Dr. May, Monika Raum B 907 
Tel. 2846 

Wirtschaftswissenschaften, Soziologie, 
Statistik

Dipl. Volksw. 
Pappenberger, Karlheinz

Raum B 909 
Tel. 2844 

Jura, Europäisches 
Dokumentationszentrum

Schwarz, Gudrun,
Ass. jur., MLS

Raum B 904 
Tel. 2845 

Geschichte, Politik- und Verwaltungs-
wissenschaft, Erziehungswissenschaft (i.V.)

Dr. Trevisiol, Oliver Raum B 910 
Tel. 2835 

Altertumswissenschaft, Klassische Philologie, 
Alte Geschichte, Archäologie, Orientalistik, 
Kunst, Volkskunde, Sportwissenschaft

Dr. Wagner, Peter 
Christoph

Raum B 908 
Tel. 2849 

www.ub.uni-konstanz.de/hilfe/kontakt/fachreferate.html
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Unsere ReferentInnen

RA Dr. Dirk Böhmann
Jurist; Justitiar für Medizin- und Arbeitsrecht im Deutschen Hochschulverband. Studium 
der Rechtswissenschaften an der Universität Osnabrück; Promotion über ein Thema im 
gewerblichen Rechtsschutz. Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Hochschulmedizin. Refe-
rent auf den Seminaren des Deutschen Hochschulverbandes. Veröffentlichungen zu 
hochschulmedizinischen und hochschulrechtlichen Fragestellungen. Arbeitsschwer-
punkte: Rechts- und Berufsberatung der ärztlich tätigen Mitglieder des Deutschen Hoch-
schulverbandes, Coach für persönliche Konzeptionen und Strategien, um die Lebensent-
scheidung „Berufung“ optimal zu gestalten.

Dipl.-Verw.Wiss. Cornelia Brand
Verwaltungswissenschaftlerin; Referentin für Hochschuldidaktik an der Universität Kon-
stanz. Studium der Verwaltungswissenschaften an der Universität Konstanz und der Uni-
versität Wien; Zusatzausbildung als Lehrkraft für Deutsch als Fremdsprache; Lehrtätig-
keit an der Universität Tartu im Rahmen des DAAD-Sprachassistenzprogramms; 
Leitungsassistentin und Lehrkraft in einer privaten Bildungseinrichtung. Arbeitsschwer-
punkte: Zerti� katsprogramm für Hochschuldidaktik im Rahmen des Hochschuldidaktik-
zentrums (HDZ) Baden-Württemberg, didaktische Beratung und Unterstützung für Leh-
rende der Universität Konstanz.

Verena Bremer, M.A.
Geisteswissenschaftlerin (Komparatistik, Philosophie); Mitarbeiterin des International 
Of� ce der Universität Konstanz. B.A. in England, M.A. in Tübingen. Mehrjährige Arbeits-
erfahrung am Dezernat für Internationale Angelegenheiten der Eberhard Karls Universi-
tät Tübingen. Arbeitsschwerpunkte: Koordination der Austauschprogramme mit Nord-
amerika und Beratung internationaler Vollzeitstudierender.

Dipl.-Psych. Stefanie Daniel
Psychologin; Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl für Arbeits- und Organisations-
psychologie der Universität Konstanz. Ausbildung in klientenzentrierter Gesprächsfüh-
rung. Langjährige Tätigkeit in der Beratung von Paaren und Familien, unter anderem als 
leitende Psychologin des Deutschen Kinderschutzbundes e.V.. Praktische Erfahrung in der 
Studienberatung des Fachbereichs Psychologie. Arbeitsschwerpunkt: Beruf und Familie.

Dr. Johannes Dingler
Politikwissenschaftler; Leiter des Welcome Center der Universität Konstanz. Studium an 
der Universität Konstanz, der York University, Kanada, und dem IEP Bordeaux, Frank-
reich; Promotion an der FU Berlin. Berufserfahrung in der Entwicklungszusammenarbeit, 
in Demokratisierungsprozessen sowie in der Koordination von nationalen und internati-
onalen Studiengängen. Derzeitiger Arbeitsschwerpunkt: außerfachliche Betreuung 
internationaler WissenschaftlerInnen.
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Dr. Bettina Duval
Psychologin und Kommunikationswissenschaftlerin; Coach und Trainerin im Aca-
demic Staff Development der Universität Konstanz. Langjährige Tätigkeit als Wis-
senschaftliche Mitarbeiterin und Ko-Projektleitung an den Universitäten Marburg 
und Klagenfurt und als Lehrbeauftragte in der Medien- und Kommunikationswis-
senschaft. Arbeitsschwerpunkte: Karriereförderung für Nachwuchswissenschaft-
lerinnen auf allen Karrierestufen und Frauenförderung.

Dr. Nicole Eulenburg
Pädagogin; Trainerin für impulsplus, Köln. Ausbildung zur Organisationsberaterin 
sowie Ausbildung zur Systemischen Beraterin. Nach dem Studium der Germanistik 
in München und Kanada Promotion an der Carl von Ossietzky Universität Oldenburg 
im Fachbereich Pädagogik. Langjährige Tätigkeit in einem international agieren-
den Großunternehmen im Bereich Personal- und Organisationsentwicklung. 
Arbeitsschwerpunkt: Projektmanagament, Kommunikation und Präsentation.

Imke Fries, Ass. jur.
Juristin; Beraterin im Forschungssupport der Universität Konstanz. Studium der 
Rechtswissenschaft an der Universität Mainz, der Université de Bourgogne, Dijon, 
und der Deutschen Hochschule für Verwaltungswissenschaften Speyer. Arbeits-
schwerpunkt: Beratung und Unterstützung bei Antragstellung und Recherche von 
Fördermöglichkeiten.

Dipl.-Verw.Wiss. Uwe Gundrum
Politik- und Verwaltungswissenschaftler; langjährige Tätigkeit als Wissenschaftli-
cher Mitarbeiter am Fraunhofer-Institut für Systemtechnik und Innovationsfor-
schung (ISI) in Karlsruhe und an der Universität Bremen mit Schwerpunkt Techno-
logie- und Innovationsförderung. Politikberatung für das Land Bremen: 
Konzeption der Innovationsstrategie zusammen mit den Senatsbehörden, Betreu-
ung des Technologie-Monitorings und Auswertung von Innovationsstudien für das 
Land. Pressesprecher und Sprecher des Rektorats der Universität Bremen und 
zuvor Pressesprecher des Fraunhofer-Instituts für Systemtechnik und Innovations-
forschung (ISI) in Karlsruhe.

Dipl.-Psych. Silke Hell
Psychologin und Systemische Beraterin; Coach und Trainerin im Academic Staff 
Development der Universität Konstanz. Langjährige Tätigkeit als Leiterin des 
Career Centers der Universität Hohenheim, Karriereberaterin und Trainerin für 
Promovierende, Fach- und Führungskräfte u. a. als Referentin im Büro für Berufs-
strategie in Stuttgart. Autorin für den Bereich Karriere und Bewerbung im Beck-
Wirtschaftsverlag. Arbeitsschwerpunkt: Karriereförderung für Promovierende.
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Dr. Dagmar Höppel
Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlerin; Leiterin der Geschäftsstelle der Landeskonferenz 
der Gleichstellungsbeauftragten an den wissenschaftlichen Hochschulen Baden-Württem-
bergs mit Standorten in Stuttgart, Freiburg und Mannheim. Initiatorin zahlreicher Frauen-
fördermaßnahmen und -programme, u.a. des MuT-Mentoring und Trainingsprogramms zur 
berufsbegleitenden Unterstützung und Förderung von hochquali� zierten Nachwuchswis-
senschaftlerinnen in Baden-Württemberg. Momentan leitet sie zudem das bundesweite 
BMBF-Projekt ‚Aufwind mit Mentoring’.

Prof. Dr. Katharina Holzinger
Politikwissenschaftlerin; Prorektorin für Internationales der Universität Konstanz und 
Lehrstuhlinhaberin für Internationale Politik und Kon� iktforschung in Konstanz. Mit-
glied des DFG-Fachkollegiums Sozialwissenschaften (Politikwissenschaft), Mitglied im 
Beirat und im Vorstand der Deutschen Vereinigung für Politische Wissenschaften (DVPW), 
Sprecherin des DVPW-Arbeitskreises „Politische Steuerung“.

Daniela Hrzán, M.A.
Amerikanistin und Kulturwissenschaftlerin; Beraterin und Trainerin im Academic Staff 
Development der Universität Konstanz. Mehrjährige Tätigkeit als Wissenschaftliche Mit-
arbeiterin an der Humboldt-Universität zu Berlin; Lehrbeauftragte an der FU Berlin, der 
University of Oslo sowie der Dan Fodiyo University in Sokoto, Nigeria. Umfassende Erfah-
rung als Studienberaterin für Council Education USA in Leipzig. Arbeitsschwerpunkte: 
Förderung internationaler WissenschaftlerInnen und internationale Angelegenheiten.

Dipl.-Soz. Claudia Kersten
Soziologin; Trainerin für Deutsch als Fremdsprache und Interkulturelle Kommunikation, 
Lektorin am Sprachlehrinstitut der Universität Konstanz. Seit 20 Jahren Dozentin an Uni-
versitäten, Goethe-Institut und als Trainerin für Einzelkurse in Firmen und internationa-
len Organisationen. Arbeitsschwerpunkte: Fachdeutschkurse in Jura und wissenschaftli-
chem Schreiben, Rhetorikkurse, Coaching und Training (Fachsprache) für internationale 
Führungskräfte im Bereich Wirtschaft und Banken.

Renate Krüßmann, M.A.
Germanistin und Ethnologin; ERASMUS Hochschulkoordinatorin im International Of� ce 
der Universität Konstanz. Studium in Marburg und PennState, USA. DaF-Lehrerfahrungen 
in USA und Rumänien, dann DAAD-Lektorat im multiethnischen Mostar, Bosnien-Herze-
gowina. Projektreferentin bei der HRK Bonn (Hochschulprojekte in Südosteuropa) und 
einige prägende Wochen „Aushilfe“ in der Gruppe EU des DAAD. Arbeitsschwerpunkte: 
Koordination und Beratung ERASMUS-Programme.
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RA Dr. Juliane Lorenz
Juristin; Justitiarin beim Deutschen Hochschulverband, Bonn. Studium der Rechtswis-
senschaften an der Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald; Promotion an der Univer-
sität zu Köln zum Thema »Leistungsorientierte Professorenbesoldung«. Berufserfahrung 
als Rechtsanwältin, Schwerpunkt öffentliches Recht. Regelmäßig Vorträge zu hochschul-
rechtlichen und –politischen Themen; Arbeitsschwerpunkte: Hochschul- und Beamten-
recht, strategische Berufungsberatung und Karriereplanung, Individualcoaching, Durch-
führung und Konzeption von Seminaren für WissenschaftlerInnen.

RA Dr. Ulrike Preißler
Juristin; Justitiarin beim Deutschen Hochschulverband, Bonn. Studium der Rechtswis-
senschaften an der Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg; Promotion an der Friedrich-
Wilhelms-Universität Bonn über ein verwaltungs- und rundfunkrechtliches Thema. Beruf-
liche Stationen als wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Universität Potsdam und 
Referentin in der Verwaltung der Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn (Medizinische 
Fakultät). Publikationen zu Themen der Besoldung, Berufung und zum Wissenschafts-
zeitvertragsgesetz; Arbeitsschwerpunkte: Hochschul- und Beamtenrecht, Individualcoa-
ching, Durchführung und Konzeption von Seminaren für WissenschaftlerInnen.

Dr. des. Stefanie Preuß
Anglistin; Beraterin im Forschungssupport der Universität Konstanz. Studium der Anglis-
tik, Germanistik und Journalistik an der Universität Hamburg und der University of Aber-
deen, Promotion an der Universität Bern, Lehrbeauftragte an der Universität Göttingen. 
Arbeitsschwerpunkt: Beratung und Unterstützung bei Antragstellung und Recherche von 
Fördermöglichkeiten.

Dr. Christina Schütte
Biochemikerin; Trainerin und Geschäftsführerin der Pro-Sciencia GmbH. Mehrjährige 
Erfahrung als Wissenschaftlerin und Projektleiterin am Max-Planck-Institut für Biophysi-
kalische Chemie; Dozentin an der Fachhochschule Lübeck. Arbeitsschwerpunkte: Drittmit-
teleinwerbung, Projektmanagement, Kon� iktmanagement, Zeit- und Selbstmanagement.

Pamela Seifert, Mag. jur.
Juristin; Wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Universität Konstanz. Studium der 
Rechtswissenschaft in Konstanz und Salamanca, Wissenschaftliche Mitarbeiterin am 
Lehrstuhl Öffentliches Recht, Schwerpunkt Verwaltungsrecht; Promotionsvorhaben im 
Öffentlichen Recht, Verfassungsrecht und (Privat)Schulrecht.

Dr. Marianne Soff, Dipl.-Psych.
Psychologin; Psychologische Psychotherapeutin und Supervisorin BDP. Arbeitserfahrung 
als Assistentin am Institut für Psychologie der Universität Frankfurt, danach Psychothe-
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rapeutin an der Hohenfeld-Klinik Bad Camberg und am Psychiatrischen 
Krankenhaus Heppenheim. Seit 1998 Akademische Rätin für Pädagogi-
sche Psychologie an der Pädagogischen Hochschule Karlsruhe. Arbeits-
schwerpunkte: u.a. Gestalttheorie in Forschung und Praxis, Erziehungs-
psychologie, Prävention und Therapie von Entwicklungsstörungen und 
Verhaltensauffälligkeiten, Psychohygiene im pädagogischen Alltag.

Dr. Agnes Speck
Sprachwissenschaftlerin; Leitung des Gleichstellungsbüros der Universi-
tät Heidelberg. Lehre und Forschung an der FU Berlin und der Universität 
Heidelberg, langjährige Erfahrung als Trainerin in Weiterbildungssemi-
naren für Nachwuchswissenschaftlerinnen an verschiedenen Universitä-
ten, Projektleiterin in dem Programm „MuT – Mentoring und Training“.



Our Lectureres and Instructors

RA Dr. Dirk Böhmann
Lawyer; legal adviser at the Deutschen Hochschulverband, Bonn, on Medical and Labour 
Law. Undergraduate studies in law at the University of Osnabrück; doctorate on intellec-
tual property rights. Member of the working group on medical faculties. Regular lectures 
on higher education law and politics; areas of expertise: Legal and career counseling, 
individual coaching on concepts and strategies for professors.

Dipl.-Verw.Wiss. Cornelia Brand
Master degree in Politics and Management; Coordinator for Educational development at 
the University of Konstanz. Studied at  the University of Konstanz and the university of 
Vienna; training as a teacher for German as a foreign language; language assistant at the 
University of Tartu, Estonia (funded by German Academic Exchange Service); assistant to 
the Head of and teacher in a private educational institution; areas of expertise:  certi� -
cate programme for  “Teaching and Learning in Higher Education” at the University of 
Konstanz in cooperation with the state universities of Baden-Württemberg; counselling 
and support in didactics for teaching staff.

Verena Bremer, M.A.
Human scientist (Comparative Literature, Philosophy); staff member of the International 
Of� ce at the University of Konstanz; B.A. in England, M.A. in Tübingen; extensive work 
experience as a staff member of the Division of International Affairs at Tübingen Univer-
sity; areas of expertise: coordination of the exchange programs with North American uni-
versities and counseling for international students.

Dipl.-Psych. Stefanie Daniel
Psychologist; research assistant at the University of Konstanz, Chair of Organizational 
Psychology. Training in person-centered counseling. Longstanding experience in the 
counseling of couples and families, among others as psychologist in charge with the 
Deutscher Kinderschutzbund e.V.. Working experience at the student advisory service at 
the Department of Psychology; area of expertise: Work and family.

Dr. Johannes Dingler
Political scientist; director of the Welcome Center at the University of Konstanz; studied 
at the University of Konstanz, at York University, Canada, and at IEP Bordeaux, France; 
Ph.D. from the Freie Universität Berlin; longstanding work experience in the � elds of 
development cooperation, processes of democratization as well as the coordination of 
national and international study programs; current area of expertise: assistance for 
international scholars in all non-academic, extracurricular � elds.

Dr. Bettina Duval
Psychologist and communication scientist; coach and consultant at the Academic Staff 
Development unit at the University of Konstanz; longstanding experience as a research 
assistant and project manager at the Philipps-Universität Marburg and the Alpen-Adria-
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Universität Klagenfurt as well as visiting lecturer in communication and media sciences; 
areas of expertise: gender equality and career development for female scientists at all 
career levels.

Dr. Nicole Eulenburg
Educational scientist; trainer with impulsplus, Köln. Training as Organizational and Sys-
temic Counselor. Undergraduate studies in German language and literature studies in 
Munich and Canada; graduate studies at the Carl von Ossietzky Universität Oldenburg in 
Educational Scinece. Longstanding Work experience in an international enterprise in the 
� eld of personell development and organizational development; areas of expertise: pro-
ject management, communication and presentation.

Imke Fries, Ass. jur.
Lawyer; counselor at the Research Support, University of Konstanz; studied law at the 
University of Mainz, the Université de Bourgogne, Dijon, and the German University of 
Administrative Sciences Speyer; area of expertise: counseling and support in proposal 
writing and searching for funding opportunities.

Dipl.-Verw.Wiss. Uwe Gundrum
Political scientist; master of public administration; longstanding experience as researcher 
at the Fraunhofer Institute for Systems and Innovation Research ISI in Karlsruhe and at 
the University of Bremen with special expertise in technology and innovation promotion; 
policy consultancy for the Federal State of Bremen: innovation strategy for the Federal 
State of Bremen in cooperation with the Senate of Bremen, technology monitoring and 
evaluation of innovation studies; press speaker of the University of Bremen and PR of� cer 
at the Fraunhofer Institute for Systems and Innovation Research ISI in Karlsruhe.

Dipl.-Psych. Silke Hell
Psychologist and systemic counselor in the Academic Staff Development unit at the Uni-
versity of Konstanz; longstanding experience as director of the Career Center at the Uni-
versität Hohenheim, career consultant and trainer for doctoral students, specialists and 
executive staff; consultant at the Büro für Berufsstrategie in Stuttgart; expert author on 
professional careers and application training at the Beck-Wirtschaftsverlag; areas of 
expertise: career development for doctoral students.

Dr. Dagmar Höppel
Social scienctist and economist; head of the Of� ce of the Conference for Gender Equality in 
Higher Education for the State of Baden-Württemberg at the University of Stuttgart, Ger-
many; active in several regional and national committees for equality in higher education. 
Developed the concepts for several (funding) programmes that support women in higher 
education, which were implemented by the Ministry of Science, Research and the Arts in 
Baden-Württemberg. Initiated the � rst German mentoring programme for women in higher 
education (on post doctorate and upper level) called “MuT-Mentoring and Training”.
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Prof. Dr. Katharina Holzinger
Political scientist; Professor of International Relations and Con� ict Management at the 
University of Konstanz. Member of the DFG-Fachkollegium Social Sciences (Political Sci-
ence), the Board of the German Political Science Association (DVPW), the Advisory Com-
mittee of the German Political Science Association (DVPW) and spokesperson of the DVPW 
Working Group “Governance”.

Daniela Hrzán, M.A.
Americanist and cultural scientist; consultant in the Academic Staff Development unit at 
the University of Konstanz; longstanding work experience as research assistant at Hum-
boldt-Universität zu Berlin and as a visiting lecturer at the Freie Universität Berlin, the 
University of Oslo as well as at Dan Fodiyo University Sokoto in Nigeria. Extensive experi-
ence as a study counselor for Council Education USA in Leipzig; areas of expertise: career 
development for international scholars and international affairs.

Dipl.-Soz. Claudia Kersten
Sociologist; trainer for German as a foreign language and intercultural communication; 
lecturer at the Language Institute of the University of Konstanz; 20 years of working 
experience as a lecturer at universities, the Goethe Institute and as a trainer for individual 
courses in business companies and international organizations; areas of expertise: spe-
cialized German language courses, rhetorics, coaching and training for executive staff of 
banks and � nancial services.

Renate Krüßmann, M.A.
Germanist and anthropologist; ERASMUS coordinator in the International Of� ce of the 
University of Konstanz; studied at Philipps-Universität Marburg and at Penn State Univer-
sity in the United States; later worked as a DAAD (German Academic Exchange Service) 
lecturer in multi-ethnic Mostar, Bosnia-Herzegovina and as a project manager at the 
German Rectors’ Conference in Bonn (university projects in South Eastern Europe) as well 
as in the EU group of the DAAD; areas of expertise: coordination and counseling for appli-
cants to the ERASMUS exchange programs.

RA Dr. Juliane Lorenz
Lawyer; legal adviser at the Deutschen Hochschulverband, Bonn. Undergraduate studies 
in law at Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald; doctorate at the University of 
Cologne on »Performance-oriented remuneration for professors«. Professional experi-
ence as lawyer of Civil Law. Regular lectures on higher education law and politics; areas of 
expertise: Higher Education and Civil Service Law, strategic appointment counseling and 
career planning, individual coaching, seminars for scientists.
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RA Dr. Ulrike Preißler
Lawyer; legal adviser at the Deutschen Hochschulverband, Bonn. Undergraduate studies 
in law at Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg; doctorate at the Friedrich-Wilhelms-
Universität Bonn on administrative law. Working experience as research assistant at the 
University of Potsdam and administrative assistant of the Medical faculty at at the Frie-
drich-Wilhelms-Universität Bonn; areas of expertise: Higher Education and Civil Service 
Law, individual coaching, seminars for scientists

Dr. des. Stefanie Preuß
English philologist; Research Support of� cer at the University of Konstanz. Undergraduate 
studies in English, German and Journalism at the University of Hamburg and the Univer-
sity of Aberdeen, PhD from the University of Bern, visiting lecturer at the University of 
Göttingen; area of expertise: counselling and support in proposal writing and searching 
for funding opportunities.

Dr. Christina Schütte
Biochemist; trainer and managing director of ProSciencia GmbH. Longstanding experi-
ence as a scientist and project manager at the Max Planck Institute for Biophysical Chem-
istry; lecturer at the University of Applied Sciences in Lübeck; areas of expertise: acquisi-
tion of thirdparty funding, project management, con� ict management, time and 
selfmanagement.

Pamela Seifert, Mag. jur.
Lawyer; research assistant at the University of Konstanz; studied law in Konstanz and 
Salamanca, Spain; currently employed as a research assistant to the chair of Public Law, 
Prof. Ibler; areas of expertise: administrative law; Ph.D. project in public law, constitu-
tional law and private school law.

Dr. Marianne Soff, Dipl.-Psych.
Psychologist; psychotherapist and supervisor BDP, worked as assistant researcher at the 
Institute for Psychology, University of Frankfurt, and psychotherapist at the Hohenfeld-
Klinik Bad Camberg and the Psychiatric Clinic Heppenheim. Since 1998 Akademische 
Rätin for educational psychology at the University of Education Karlsruhe; areas of exper-
tise: Gestalt psychology, Gestalt theory, educational psychology, prevention and therapy 
of developmental disorders and behavioral problems, psychohygiene in pedagogical rou-
tine et al.

Dr. Agnes Speck
Linguist; head of the Equal Opportunity Of� ce of the Ruprecht-Karls-University Heidel-
berg. Teaching and Research at FU Berlin and Ruprecht-Karls-University Heidelberg, 
longstanding experience as trainer in skills training for junior scientists at different uni-
versities, project manager at „MuT – Mentoring und Training“.
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Teilnahmebedingungen

Registrierungsverfahren
   Falls nicht anders angegeben, bitten wir um Anmeldung online unter

www.uni-konstanz.de/forschung/?cont=asd_anmeldung

  Ihre Anmeldung ist verbindlich. Sie wird Ihnen per E-Mail bestätigt.

   Ein bis zwei Wochen vor Beginn der Veranstaltung erhalten Sie per E-Mail detaillierte 
Informationen zu Beginn, Ende und Ort der Veranstaltung, ggf. mit Wünschen zur 
Vorbereitung.

Teilnahme und Bescheinigung
   Sie erhalten für jede besuchte Veranstaltung eine Teilnahmebescheinigung, sofern Sie 

an der gesamten Veranstaltung teilgenommen haben.

   Die Zahl der TeilnehmerInnen des Workshops ist in der Regel begrenzt 
(siehe Kursbeschreibung).

   Über die Teilnahme entscheidet die Reihenfolge der Anmeldungen.

   Bei ausgebuchten Veranstaltungen führen wir Wartelisten. Bei einem freien Platz 
erhalten Personen auf der Warteliste kurzfristig Nachricht.

   Wir informieren Sie umgehend, falls die Veranstaltung verschoben wird oder entfällt.

Kosten und Zahlungsweisen
   Die Kosten der Veranstaltungen übernimmt die Universität Konstanz.

   Wir erheben pro Veranstaltungstag einen Kostenbeitrag von 30 Euro, außer bei 
Veranstaltungen, die anders ausgewiesen sind.

   Der Gesamtbetrag ist zahlbar nach Erhalt der Rechnung. Nach Ihrer Anmeldung 
erhalten Sie per Mail Hinweise zur Zahlung. Die Einzahlung an der Universitätskasse 
(V 703) ist ebenfalls möglich.

Abmeldung und Ausfall von Workshops
   Sie können sich bis zehn Werktage vor Veranstaltungsbeginn schriftlich abmelden.

   Bei einer späteren Abmeldung oder Nichterscheinen wird der Kostenbeitrag
(30 Euro/Veranstaltung) fällig. Es gilt das Datum des Poststempels bzw. das Datum 
der E-Mail.

   Kurzfristige Absagen der Veranstaltungen aus triftigen Gründen 
(z.B. Krankheit des/der ReferentenIn) behalten wir uns vor.

   Änderungen oder genauere Informationen entnehmen Sie bitte der Homepage 
www.asd.uni-konstanz.de



Terms and Conditions

Registration procedure
   Unless stated otherwise please only register online at 

www.uni-konstanz.de/forschung/?cont=asd_anmeldung.

   Your registration is binding. We will con� rm your registration by email.

   One or two weeks before the course we will send you information on the starting and 
� nishing times and venue of the course, in some cases with a questionaire on your speci� c 
training needs.

Participation and certi� cation
   You will receive a participation certi� cate for each seminar or workshop you have attended 

in full.

   The number of participants is generally limited. Please check the course description for the 
availability. 

   Registration is based on a � rst come � rst serve basis.

   In case an event is � lled, we will place you on a waiting list and notify you about upcoming 
availability.

   We will likewise inform you immediately, if an event that you have registered for will take 
place on another date or will be cancelled.

Payment of registration fees
   If not listed otherwise in the course description, there is a cost contribution due in the 

amount of 30 Euro per course. The actual fees are paid by the University of Konstanz.

   Upon receiving your registration con� rmation and bill, please pay as stated. You may 
also pay at the Cashier’s Of� ce (Room V 703, University of Konstanz).

Notice of cancellation 
   You may cancel your registration in writing up to ten (10) working days prior to the 

starting date of the event.

   The above described fees of 30 Euro per event will be due and payable, should you 
cancel your registration later than to ten (10) working days prior to the starting date 
of the event, and also if you do not attend the event you have registered for.

   The date valid is the date on which your online registration, your email with the request to 
register, or your written registration per postal mail, has been received in the ASD of� ce.

   We reserve the right to justi� ably cancel events shortterm (such as in the case of 
illness of one of the lecturers/instructors).

   Changes of course dates and/or other changes and information can be found on our 
website at www.asd.uni-konstanz.de.
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Kontakt/Contact

Das Team des Academic Staff Development beantwortet Ihre Fragen zum Kursangebot 
und berät Sie zu Ihrer Karriere:

Dr. Bettina Duval, Leiterin
Karriereförderung und Beratung für Nachwuchswissenschaftlerinnen auf allen 
Karrierestufen und Frauenförderung 
Career development and coaching for young scientists at all career stages and the 
promotion of women
bettina.duval@uni-konstanz.de

Dipl. Psych. Silke Hell
Karriereförderung und Beratung für PromotionsinteressentInnen und Promovierende 
Career development and coaching for prospect and present doctoral students
silke.hell@uni-konstanz.de

Daniela Hrzán, M.A.
Karriereförderung und Beratung für internationale WissenschaftlerInnen auf allen 
Karrierestufen und für NachwuchswissenschaftlerInnen, die einen Forschungsaufent-
halt im Ausland planen
Career development and counseling for international scientists at all career stages and for 
young scientists planning research trips abroad
daniela.hrzan@uni-konstanz.de

Mirjam Müller, M.A.
Karriereförderung und Beratung für Postdocs und die Fellows des Zukunftskollegs 
Career development and coaching for postdocs and the fellows of the Zukunftskolleg
m.mueller@uni-konstanz.de

Anna Dowden-Williams
Sachbearbeiterin, Anmelde-Sprechstunde zur Beratung
Administration and initial interview for appointment with ASD counselors
anna.dowden@uni-konstanz.de

Universität Konstanz
Academic Staff Development
Gebäude V / Raum V 502
Telefon: 0 75 31 / 88 - 43 29
Fax: 0 75 31 / 88 - 40 23
asd@uni-konstanz.de
www.asd.uni-konstanz.de
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